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Familienministerin Josefine Paul
besucht Naturkindergarten
„Die Wildschweinbande“

Ein gemeinsames Gruppenfoto mit der MinisterinEin gemeinsames Gruppenfoto mit der MinisterinEin gemeinsames Gruppenfoto mit der MinisterinEin gemeinsames Gruppenfoto mit der MinisterinEin gemeinsames Gruppenfoto mit der Ministerin

Jeder dritte Freitag im November
findet auf Initiative von Stiftung
Lesen, DIE ZEIT, und Deutsche
Bahn Stiftung der bundesweite
Vorlesetag statt.
Unter dem Jahresmotto „Gemein-
sam einzigartig“ erwartete der

Naturkindergarten „Die Wild-
schweinbande“ in Langerwehe
einen besonderen Gast: NRW Fa-
milienministerin Josefine Paul hat-
te sich zu diesem Event angekün-
digt. Nach einem kurzen Rund-
gang über das großzügige Gelän-

de war Zeit zum gegenseitigen
kennenzulernen. Vorstand und
Leiterin der Einrichtung, sowie der
Verpächter des Geländes (Prinz
de Merode) berichteten über den
Werdegang der Einrichtung.
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Sitzung
Im Ratssaal der Gemeinde Inden, Rathausstr. 1, findet um 18.00 Uhr
folgende öffentliche Sitzung statt:
Donnerstag, 19.01.2023: Bau- und Vergabeausschuss
Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten entnehmen Sie
bitte dem Internetangebot der Gemeinde Inden unter www.gemeinde-
inden.de in der Rubrik Politik/Sitzungsdienst oder dem Bekanntma-
chungskasten am Rathaus.
Sie können zudem Informationen beim Sitzungsamt kostenlos, formlos
schriftlich per E-Mail oder unter der Telefonnummer 02465/3961 anfor-
dern.

Der Kreis Düren informiert:
Kreis berät in Inden über gesetzliche Betreuung und Vorsorgevollmachten

Wir gratulieren…
Frau Gerta Schäfer, Ortschaft Inden/Altdorf, Altdorfstraße 8, sie wird
am 16.01.2023 - 90 Jahre.

Die Betreuungsbehörde des Kreises Düren bietet regelmäßige
Sprechstunden zur gesetzlichen Betreuung, Vorsorgevollmachten
und Patientenverfügung in den Räumlichkeiten der Gemeindever-
waltung an.
Natalya Henschenmacher, Mitarbeiterin der Betreuungsbehörde
des Kreises Düren, berät sie dazu und zu allen Fragen rund um die
gesetzliche Betreuung gern, und zwar vertraulich, neutral und

kostenlos, denn einige formale Besonderheiten gilt es bei der
Vorsorge zu beachten. Eine Anmeldung ist erforderlich.
BerBerBerBerBeratungsort:atungsort:atungsort:atungsort:atungsort: Gemeindeverwaltung Inden, Rathausstr. 1
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bitte unter Telefon 02465/3930 - Frau Esser oder 02465/
39-50 - Frau Wacker
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 02.02.2023, 23.03.2023, 15.06.2023, 28.09.2023; jeweils don-
nerstags 10:00 bis 12:00 Uhr

Die Dorfgemeinschaft Frenz informiert:
Spieleabend am 25. Januar 2023 in der Alten Schule in Frenz
Spielen ist nicht nur was für Kinder!
Darum laden wir wieder alle Interessierten zu unserem Spieleabend
ein. Bei guter Unterhaltung, viel Spaß und Getränken zu moderaten
Preisen vergeht die Zeit äußerst kurzweilig. Wir treffen uns am

Mittwoch, den 25. Januar 2023 ab 18.00 Uhr in der „Alten Schule“Mittwoch, den 25. Januar 2023 ab 18.00 Uhr in der „Alten Schule“Mittwoch, den 25. Januar 2023 ab 18.00 Uhr in der „Alten Schule“Mittwoch, den 25. Januar 2023 ab 18.00 Uhr in der „Alten Schule“Mittwoch, den 25. Januar 2023 ab 18.00 Uhr in der „Alten Schule“
Frenz.Frenz.Frenz.Frenz.Frenz.
Wir freuen uns auf euch,

Dorfgemeinschaft Frenz
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N i e d e r s c h r i f t
über die 9. Sitzung des Ausschusses für Strukturwandel, Gemeinde-

entwicklung, Wirtschaft und Digitales
am Dienstag, dem 29.11.2022,
im Saal der neuen Schulaula
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sodann stellt er die
termingerechte und ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfä-
higkeit fest. Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgetra-
gen.
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Einwohnerfragestunde
Keine Wortmeldungen
Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-313/2022VL-313/2022VL-313/2022VL-313/2022VL-313/2022
Herr Andrä spricht TOP 8 der Sitzung vom 22.4.2021 (Teilnahme am
Sonderaufruf „Feuerwehr in Dörfern“ 2022) an und fragt ob eine Teilnahme
am Förderaufruf in 2022 noch möglich sei.
Eine Förderung ist in diesem Jahr nicht möglich. Weitere Fördermöglich-
keiten sind nicht bekannt.
Herr Welter spricht TOP 11 der Sitzung vom 23.6.2021 (Übertragung von
Aufgaben an die Entwicklungsgesellschaft Langerwehe mbH) an und fragt
ob es hierzu einen neuen Sachstand gebe.
Dies wird von der Verwaltung verneint.
Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Glasfaserausbau in der Gemeinde Langerwehe
hier: Vorhaben der „Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG“
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-305/2022VL-305/2022VL-305/2022VL-305/2022VL-305/2022
Die Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG hat die Verwaltung im
Rahmen einer Videokonferenz über ein Vorhaben zum Ausbau des Glasfa-
sernetzes im Gemeindegebiet informiert.
Vertreter der Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG stellen die Projekte
im Rahmen der Sitzung vor. Details sind der dieser Niederschrift ange-
hängten Präsentation zu entnehmen.
Im Anschluss an ihren Vortrag beantworten die Vertreter der UGG die
Fragen der Ausschussmitglieder. Dabei wird deutlich, dass die Vertreter
der UGG Absprachen mit der Gemeinde über den Ausbau des Glasfaser-
netzes treffen wollen und so der Gemeinde einen Einfluss auf die Ausge-
staltung geben wollen.
Die Frage bezüglich der Bedeutung des Begriffs „Grün“ im Firmennamen
wird dahingehend beantwortet, dass man sich durch die Farbe Grün von
anderen Anbietern unterscheiden wolle. Diese hätten auch jeweils eine
eigene Farbe zur Wiedererkennung als Anbieter (z.B. Magenta bei der
Telekom).
Als Zeithorizont für den Ausbau im Gemeindegebiet wird ein Zeitraum von
18-24 Monaten ab Baubeginn genannt.
Der Ausschuss für Strukturwandel, Gemeindeentwicklung, Wirtschaft und
Digitales nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Glasfaserausbau in Langerwehe
hier: Vorhaben der Soco Network Solutions GmbH
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-303/2022VL-303/2022VL-303/2022VL-303/2022VL-303/2022
Die Soco Network Solutions GmbH hat die Verwaltung über ein Vorhaben
zum Ausbau des Glasfasernetzes informiert. Mitarbeiter der Soco Net-
work Solutions GmbH stellen das Projekt ihr Produkt „DN-Connect“ im
Rahmen der Sitzung vor. Details sind der dieser Niederschrift angehäng-
ten Präsentation zu entnehmen.
Im Anschluss an ihren Vortrag beantworten die Vertreter der Soco die
Fragen der Ausschussmitglieder. Dabei wird deutlich, dass die Vertreter
der Soco Absprachen mit der Gemeinde über den Ausbau des Glasfaser-
netzes treffen wollen und so der Gemeinde einen Einfluss auf die Ausge-
staltung geben wollen.

Bezüglich des Zeithorizontes gehen die Vertreter des Anbieters von einem
Zeitrahmen von mehr als 24 Monaten aus. Realistisch sei ein Ausbau bis
2025/2026. Dies wird vom Ausschuss als deutlich zu spät angesehen.
Da die Kosten für die Haushalte derzeit überarbeitet werden, wurden
hierzu in der Sitzung keine Angaben gemacht.
Der Ausschuss für Strukturwandel, Gemeindeentwicklung, Wirtschaft und
Digitales nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Der Bahnhof Langerwehe als Tor zum indeland - eine Chance für den Sea
Train?;
Hier: Antrag der CDU-Fraktion
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-307/2022VL-307/2022VL-307/2022VL-307/2022VL-307/2022
Mit Datum vom 30.10.2022 (eingegangen per Mail am 03.11.2022) hat die
CDU-Fraktion einen Antrag hinsichtlich der Anbindung des Indesee an den
Bahnhof Langerwehe mittels des seitens der Gemeinde Inden initiierten
Sea Trains eingereicht.
Seitens der Verwaltung wird die Auffassung vertreten, dass eine Anbin-
dung des Sees an den schienengebundenen Nah- und Fernverkehr durchaus
sinnvoll ist. Diesen Ansatz verfolgt jedoch auch die Initiative der Gemeinde
Inden. Der Ansatz ist hier allerdings, die bestmögliche und wirtschaftlichs-
te Anbindung im Rahmen einer Machbarkeitsstudie mit dem NVR (Nah-
verkehr Rheinland) prüfen zu lassen und das Ergebnis dann im Rahmen
des Mobilitätskonzeptes indeland als Maßnahme zu verankern.
Insofern wird der vorgelegte Antrag von der Verwaltung durchaus kritisch
gesehen, weil die Gemeinde Langerwehe - anders als es bislang im
indeland üblich - nunmehr mit eigenen Vorschlägen direkt an den NVR
herantreten soll, statt die Maßnahme im Rahmen der Erarbeitung des
Mobilitätskonzeptes indeland gemeinsam mit den Partnern zunächst zu
diskutieren.
Hierdurch könnte in der Öffentlichkeit, bei den kommunalen Partnern und
dem NVR der Eindruck entstehen, Langerwehe sei mit der Initiative der
Gemeinde Inden zur Anbindung des Sees an den SPNV nicht einverstan-
den.
Es wird daher vorgeschlagen, die Inhalte des Antrags im Rahmen der
Erarbeitung des Mobilitätskonzeptes indeland einzubringen und den
schlussendlichen Verlauf der Trasse des Sea-Trains auf Basis der Ergebnis-
se der Machbarkeitsstudie festzulegen. Damit wird auch nach außen die
Einigkeit der Region bei der Umsetzung derart wichtiger Ziele im Rahmen
des Strukturwandels dokumentiert.
Entsprechend wurde auch der beantragte Beschlussvorschlag modifiziert.
Die antragstellende Fraktion betont, dass ihr Antrag nicht als „entweder/
oder“-Antrag zu verstehen sei. Man wolle die beste Lösung in Abstim-
mung mit der Gemeinde Inden.
Nach weiterer Diskussion wird der vorgelegte Beschlussvorschlag wie
folgt modifiziert gefasst:
Der Ausschuss für Strukturwandel, Gemeindeentwicklung, Wirtschaft und
Digitales beschließt, die Initiative aus der Gemeinde Inden, eine Anbin-
dung des Sees an den schienengebundenen Nah- und Fernverkehr der
Hauptstrecke Aachen-Köln im Rahmen einer Machbarkeitsstudie in Ver-
bindung mit dem NVR prüfen zu lassen, zu unterstützen. Als Alternative
soll die von der CDU vorgeschlagene Trassenführung zwischen Inden und
Langerwehe auch geprüft werden.
Die auf Basis der Machbarkeitsstudie ermittelte Trasse soll sodann im
noch zu erarbeitenden Mobilitätskonzept indeland festgeschrieben wer-
den.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Sachstandbericht Strukturwandelprojekte
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-302/2022VL-302/2022VL-302/2022VL-302/2022VL-302/2022
Die Strukturwandelmanager Frau Heidner und Herr Dr. Schillberg berich-
ten über den Sachstand der Strukturwandelprojekte.
Konkret sind dies:
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- Aktueller Stand Bahnhof
- Pop-Up Store Langerwehe
- Ideenwettbewerb Strukturwandel
- Veranstaltung Strukturwandel
- Unternehmerfrühstück
- Rikschas
- Mobilitätskonzept
- Kloster Schwarzenbroich
- Via Regia
- Heimatstelen
Details ergeben sich aus der der Originalniederschrift beigefügten Präsen-
tation. Nach den jeweiligen Projekten beantworten die Strukturmanager
die Fragen der Ausschussmitglieder.
Von den Fraktionen wird die gute Arbeit der Strukturwandelmanager
gelobt, die sich bisher bei ihren Projekten aufgrund der prekären Haus-
haltssituation der Gemeinde um zukunftsweisende Projekte gekümmert
habe, bei denen eine Förderung von außen im Fokus steht. Jedoch werde
die große Vision für die Zukunft vermisst. Es fehle am „Roten Faden“ und
einer konkreten Zielsetzung für die Ausgestaltung des Strukturwandels in
der Gemeinde. Es wird die Notwendigkeit gesehen, den Strukturwandel
noch systematischer anzugehen und von der Politik zu fördern und zu
unterstützen. Daher wolle man sich in einer Sitzung des Ausschusses zu
Beginn des Jahres 2023 speziell mit dem Thema befassen und eine Vision
für die Zukunft im Ausschuss erarbeiten.
Herr Bürgermeister Münstermann gibt seine Einschätzung zu dieser The-
matik. Seiner Meinung nach ergeben sich zwei Hauptoptionen für die
Zukunft der Gemeinde. Zum einen sei die Schaffung von Arbeitsplätze ein
wichtiges Ziel und zum anderen sei die touristische Beteiligung am
künftigen Indesee von großer Bedeutung für die Gemeinde.
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen der Strukturwandelmanager zur
Kenntnis.
Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bitte um Beauskunftung bzgl. des Bahnhofsprojektes;
hier: Antrag der FDP-Fraktion
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-306/2022VL-306/2022VL-306/2022VL-306/2022VL-306/2022
Mit Datum vom 05.11.2022 hat die FDP-Fraktion einen Antrag eingereicht,
die Verwaltung möge zu verschiedenen Fragen im Zusammenhang mit
dem Strukturwandelprojekt „Bahnhof Langerwehe“ Stellung nehmen.
Die Strukturwandelmanager nehmen zu den Fragen wie folgt Stellung:
1. Laut Informationen der FDP-Fraktion gibt es kein Sterneverfahren der1. Laut Informationen der FDP-Fraktion gibt es kein Sterneverfahren der1. Laut Informationen der FDP-Fraktion gibt es kein Sterneverfahren der1. Laut Informationen der FDP-Fraktion gibt es kein Sterneverfahren der1. Laut Informationen der FDP-Fraktion gibt es kein Sterneverfahren der
Zukunftsagentur Rheinisches Revier (ZRR) mehrZukunftsagentur Rheinisches Revier (ZRR) mehrZukunftsagentur Rheinisches Revier (ZRR) mehrZukunftsagentur Rheinisches Revier (ZRR) mehrZukunftsagentur Rheinisches Revier (ZRR) mehr..... Für das Bahnhofsprojekt Für das Bahnhofsprojekt Für das Bahnhofsprojekt Für das Bahnhofsprojekt Für das Bahnhofsprojekt
wird es daher formal kwird es daher formal kwird es daher formal kwird es daher formal kwird es daher formal keinen weiteren Stern geben.einen weiteren Stern geben.einen weiteren Stern geben.einen weiteren Stern geben.einen weiteren Stern geben.     WWWWWar der ar der ar der ar der ar der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung
die Information bereits bekannt? die Information bereits bekannt? die Information bereits bekannt? die Information bereits bekannt? die Information bereits bekannt? WWWWWenn ja,enn ja,enn ja,enn ja,enn ja, w w w w wann sollten die Fann sollten die Fann sollten die Fann sollten die Fann sollten die Frrrrraktionenaktionenaktionenaktionenaktionen
darüber informiert werden?darüber informiert werden?darüber informiert werden?darüber informiert werden?darüber informiert werden?
Die Reform des Sterneverfahrens geht Ende des Monats November durchs
Kabinett, wo diese voraussichtlich beschlossen wird. Anschließend wird es
genauere Antworten auf Fragen zum Prozedere, auch in Sachen Aufrufe
geben.
Bislang durch die ZRR kommuniziert: Das Sterneverfahren gilt nicht für
neue Projekte, wohl aber für alte Projekte, d.h. erst diejenigen Projekte,
die im nächsten Förderaufruf Revier gestalten im Frühjahr 2023 einge-
reicht werden, sind nicht mehr im bisherigen Sterneverfahren. Die
Mitteilung erreichte die Strukturwandelmanager im September durch
die ZRR.
2. Durch die „Starke Projekte GmbH“ gibt es einen Fördertopf für das2. Durch die „Starke Projekte GmbH“ gibt es einen Fördertopf für das2. Durch die „Starke Projekte GmbH“ gibt es einen Fördertopf für das2. Durch die „Starke Projekte GmbH“ gibt es einen Fördertopf für das2. Durch die „Starke Projekte GmbH“ gibt es einen Fördertopf für das
Langerweher Bahnhofsprojekt. Sind die Bedingungen für die NutzungLangerweher Bahnhofsprojekt. Sind die Bedingungen für die NutzungLangerweher Bahnhofsprojekt. Sind die Bedingungen für die NutzungLangerweher Bahnhofsprojekt. Sind die Bedingungen für die NutzungLangerweher Bahnhofsprojekt. Sind die Bedingungen für die Nutzung
bereits bekannt? bereits bekannt? bereits bekannt? bereits bekannt? bereits bekannt? Wie hoch ist der Eigenanteil der Gemeinde LangerweheWie hoch ist der Eigenanteil der Gemeinde LangerweheWie hoch ist der Eigenanteil der Gemeinde LangerweheWie hoch ist der Eigenanteil der Gemeinde LangerweheWie hoch ist der Eigenanteil der Gemeinde Langerwehe
für das Bahnhofsprojekt?für das Bahnhofsprojekt?für das Bahnhofsprojekt?für das Bahnhofsprojekt?für das Bahnhofsprojekt?
„Um den Zugang zu investiven Fördermitteln zu erleichtern, stellt das
Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes
Nordrhein-Westfalen den Städten und Gemeinden die Starke Projekte
GmbH als landeseigene Tochtergesellschaft zur Seite. Das Ziel dabei ist
die Unterstützung für eine rasche und unbürokratische Planung, Antrags-
stellung, Förderqualifizierung sowie Vorbereitung der Umsetzung der kom-
munalen Projekte im Rheinischen Revier.“
Die Starke Projekte GmbH (SP) ist daher ein Unternehmen, welches die
Kommunen bei Projekten mit Bezug zur Stadtentwicklung unterstützt.
Seit Juni 2022 fungiert sie auch für die Gemeinde Langerwehe als Zentrale
Beschaffungsstelle inklusive entsprechender Unterstützungs-und Bera-

tungsleistungen nach § 120 Absatz 4 Satz 4 GWB (siehe Homepage). Die
Gemeinde Langerwehe beauftragt die SP mit der Beschaffung von Leistun-
gen im Rahmen eines Geschäftsbesorgungsvertrages mit entsprechender
Vollmachtserteilung nach § 164 ff BGB. Die SP ist auch Erstempfänger der
STARK-Mittel. Die Starke Projekte verfügt nicht über eigene Fördertöpfe.
3.3.3.3.3.     Wie hoch werden die KWie hoch werden die KWie hoch werden die KWie hoch werden die KWie hoch werden die Kosten zum aktuellen Zeitpunkt für das gesamteosten zum aktuellen Zeitpunkt für das gesamteosten zum aktuellen Zeitpunkt für das gesamteosten zum aktuellen Zeitpunkt für das gesamteosten zum aktuellen Zeitpunkt für das gesamte
Bahnhofsprojekt kalkuliert?Bahnhofsprojekt kalkuliert?Bahnhofsprojekt kalkuliert?Bahnhofsprojekt kalkuliert?Bahnhofsprojekt kalkuliert?
Die einzelnen Projektkosten sind in der letzten Ausschusssitzung im
August 2022 bereits dargelegt worden und sind in der Originalnieder-
schrift nochmals tabellarisch aufgelistet.
4.4.4.4.4.     Ab wAb wAb wAb wAb wann kann mit dem Start der Maßnahmen gerechnet werden? ann kann mit dem Start der Maßnahmen gerechnet werden? ann kann mit dem Start der Maßnahmen gerechnet werden? ann kann mit dem Start der Maßnahmen gerechnet werden? ann kann mit dem Start der Maßnahmen gerechnet werden? WirdWirdWirdWirdWird
der Betrag des Eigenanteils bereits Gegenstand unserer nächsten Haus-der Betrag des Eigenanteils bereits Gegenstand unserer nächsten Haus-der Betrag des Eigenanteils bereits Gegenstand unserer nächsten Haus-der Betrag des Eigenanteils bereits Gegenstand unserer nächsten Haus-der Betrag des Eigenanteils bereits Gegenstand unserer nächsten Haus-
haltsberatungen sein?haltsberatungen sein?haltsberatungen sein?haltsberatungen sein?haltsberatungen sein?
Der Eigenanteil über die Strukturwandelaufrufe beträgt 10 Prozent
und werden Haushaltsgegenstand der nächsten Haushaltsberatungen
sein.
Die Ausräumung und die Abbrucharbeiten kosten rund 50.000 Euro
(Angebot Unternehmen), wurden aber zuletzt nochmals als vorzeitiger
Maßnahmenbeginn abgelehnt. Zudem wird die Machbarkeitsstudie
zur technischen und energetischen Sanierung des Bahnhofsgebäudes
Mitte November ausgeschrieben. Diese kostet 15.000 Euro.
5.5.5.5.5.     Ab wAb wAb wAb wAb wann werden die Ratsmitglieder und die Bürgerinnen und Bürger inann werden die Ratsmitglieder und die Bürgerinnen und Bürger inann werden die Ratsmitglieder und die Bürgerinnen und Bürger inann werden die Ratsmitglieder und die Bürgerinnen und Bürger inann werden die Ratsmitglieder und die Bürgerinnen und Bürger in
das Projekt aktiv eingebunden und über die Details/Kosten informiert?das Projekt aktiv eingebunden und über die Details/Kosten informiert?das Projekt aktiv eingebunden und über die Details/Kosten informiert?das Projekt aktiv eingebunden und über die Details/Kosten informiert?das Projekt aktiv eingebunden und über die Details/Kosten informiert?
Im Rahmen des Projektes sind auch Gelder für Öffentlichkeitsarbeit mit-
einberechnet, sodass die Bürger in die Planung miteinbezogen werden. Zu
Beginn des Jahres 2023 wird eine erste Veranstaltung zum Strukturwan-
del mit den Bürgern in Form eines Planspiels geplant.
6.6.6.6.6.     WWWWWelche Schwierigkelche Schwierigkelche Schwierigkelche Schwierigkelche Schwierigkeiten (z.Beiten (z.Beiten (z.Beiten (z.Beiten (z.B..... Einholung von  Einholung von  Einholung von  Einholung von  Einholung von Angeboten,Angeboten,Angeboten,Angeboten,Angeboten, unkalkulierba- unkalkulierba- unkalkulierba- unkalkulierba- unkalkulierba-
re Kostensteigerungen, Lieferschwierigkeiten, Fachkräftemangel) sehenre Kostensteigerungen, Lieferschwierigkeiten, Fachkräftemangel) sehenre Kostensteigerungen, Lieferschwierigkeiten, Fachkräftemangel) sehenre Kostensteigerungen, Lieferschwierigkeiten, Fachkräftemangel) sehenre Kostensteigerungen, Lieferschwierigkeiten, Fachkräftemangel) sehen
Sie nach Förderzusage, nachdem ein passendes Förderprogramm gefun-Sie nach Förderzusage, nachdem ein passendes Förderprogramm gefun-Sie nach Förderzusage, nachdem ein passendes Förderprogramm gefun-Sie nach Förderzusage, nachdem ein passendes Förderprogramm gefun-Sie nach Förderzusage, nachdem ein passendes Förderprogramm gefun-
den worden ist, für die Umsetzung?den worden ist, für die Umsetzung?den worden ist, für die Umsetzung?den worden ist, für die Umsetzung?den worden ist, für die Umsetzung?
Laut Dialogverfahren ist ein Förderzugang über das MHKGB identifiziert
worden. Aktuell ist das größte Problem das Sterneverfahren. Wie zum
Zeitpunkt der Umsetzung die wirtschaftliche Lage im Bausektor ist, bleibt
abzuwarten.
7.7.7.7.7.     WWWWWas passiert,as passiert,as passiert,as passiert,as passiert, wenn es zu erheblichen K wenn es zu erheblichen K wenn es zu erheblichen K wenn es zu erheblichen K wenn es zu erheblichen Kostensteigerungen kostensteigerungen kostensteigerungen kostensteigerungen kostensteigerungen kommt?ommt?ommt?ommt?ommt?
Wird das Projekt dennoch fortgeführt und wie ist für diesen Fall dieWird das Projekt dennoch fortgeführt und wie ist für diesen Fall dieWird das Projekt dennoch fortgeführt und wie ist für diesen Fall dieWird das Projekt dennoch fortgeführt und wie ist für diesen Fall dieWird das Projekt dennoch fortgeführt und wie ist für diesen Fall die
Finanzierung geplant?Finanzierung geplant?Finanzierung geplant?Finanzierung geplant?Finanzierung geplant?
In der Projektskizze wurde bereits auf ggf. steigende Kosten hingewiesen.
Im Dialogverfahren wurde dies auch thematisiert, die Ministerien sind sich
des Problems bewusst, welches nicht nur Langerwehe betrifft. Dies ist
aktuell auch das größte Problem hinsichtlich des dritten Sterns: eine
genaue Kostenanalyse würde diesen bringen, kann aber nicht getätigt
werden. Liegt die Kostensteigerung nicht über 10 Prozent, ist diese
vertretbar, andererseits müsste sich mit den Fördergebern zusammenge-
setzt werden und die Situation dargelegt werden, wie/weshalb die Kos-
tensteigerung zustande kommt.
Der Ausschuss für Strukturwandel, Gemeindeentwicklung, Wirtschaft und
Digitales nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bitte um Beauskunftung bzgl. des Sachstands;
hier: Schreiben der FDP-Fraktion vom 7.8.2022
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-244/2022VL-244/2022VL-244/2022VL-244/2022VL-244/2022
Ziff 2 a) Der FDP-Antrag „Coworking Space“ vom 24.04.2021 wurde von
unserer Fraktion auf Grund der mündlichen Ausführungen des Bürgermeis-
ters, dass ein Coworking Space bereits in Aussicht sei, zurückgestellt.
Nach unserem Kenntnisstand wurde dieses Vorhaben bislang jedoch nicht
umgesetzt. Was sind die Gründe hierfür? Wir bitten um Mitteilung des
aktuellen Sachstands.
Nach Kenntnisstand der Kämmerei wurde das ursprünglich angedachte
Gebäude vom Investor nicht gekauft. Das weitere Vorgehen ist nicht
bekannt.
Generell ist in diesem Zusammenhang darauf hinzuweisen, dass die
Gemeinde hier keinen Einfluss nehmen kann, da sie nicht Eigentümerin
einer geeigneten und freien Immobilie ist.
Ziff. 2 b) Zudem wurde unseres Wissens nach ein Ladenlokal seitens der
Gemeinde auf der Hauptstraße angemietet, um regionale Produkte zu
vermarkten. Warum wird dies bislang nicht umgesetzt? Wie hoch ist die
Miete? Könnte dieses Ladenlokal nicht auch als Coworking Space genutzt
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werden?
Von der Gemeinde wurden alle Vorbereitungen getroffen. Der Mietvertrag
ist vorbereitet, bisher fehlt jedoch ein Betreiber, der von der IV-Pro
benannt werden soll. Das Förderprogramm läuft noch befristet bis zum
31.12.2023. Eine Verlängerung oder Verschiebung des Förderzeitraumes
ist nach Auskunft des Fördermittelgebers nicht möglich.
Ziff. 2 c) FDP-Antrag „Digitalisierung“ vom 22.08.2021:
Wie schreitet die Digitalisierung der Verwaltung voran? Gibt es bereits
Fortschritte im Hinblick auf die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes
(OZG)?
Die angekündigte Umsetzung des Online-Wohngeldantrages gemäß OZG
wurde mittlerweile umgesetzt und Wohngeld / Lastenzuschuss können
über die Seite https://serviceportal.gemeinsamonline.de/Onlinedienste/
Service/Entry/WohngeldGO von Einwohnern der Gemeinde Langerwehe
beantragt werden. Außerdem wurde die Terminbuchung beim Bürgerbüro
der Gemeinde Langerwehe freigeschaltet, über welche Einwohner Termi-
ne für viele Leistungen des Einwohnermeldeamtes bequem online vorab
buchen können.
Die KDVZ-Frechen arbeitet zurzeit an der Umsetzung von Verbandsformu-
laren die nach Rückmeldung aller Beteiligten (zum 19.08.) und der an-
schließenden Auswertung, allen Verbandsmitgliedern über den jeweiligen
Formularserver zur Verfügung gestellt werden. Die dann angebotenen
OZG-Leistungen (sofern gewünscht / erforderlich) wären dann aktuell
(ohne Reihenfolge):
- Zählerstandsmeldung der Wasseruhr / des Zwischenzählers
- Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem Bundesmeldege-

setz
- Verdienstbescheinigung zum Antrag auf Wohnberechtigungsschein
- Mitteilung über den Wechsel der Hauptwohnung gemäß § 21 Absatz 4

Bundesmeldegesetz
- Mietbescheinigung nach § 23 Absatz 3 Wohngeldgesetz (WoGG)
- Hundesteueranmeldung oder Hundesteuerabmeldung
- Gewerbemeldung nach § 14 oder § 55 c Gewerbeordnung
- Gewährung von Akteneinsicht
- Formloser Antrag auf Wohngeld zur Fristwahrung
- Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftman-

dats
- Einwilligung Auskunft Melderegister
- Anzeige Haltung eines großen Hundes nach § 11 Absatz 1 Landeshun-

degesetz Nordrhein-Westfalen (LHundG NRW)
- Anzeige des Eigentumswechsels nach § 19 Grundsteuergesetz
- Antrag einer Privatperson auf Erteilung eines Führungszeugnisses
- Antrag auf Meldebescheinigung nach § 18 Absatz 1 (einfache) oder

Absatz 2 (erweiterte) Bundesmeldegesetz
- Antrag auf jährliche Zahlung der Grundbesitzabgaben und/oder Hun-

desteuer
- Antrag auf Genehmigung einer Veranstaltung
- Anlage zum Wohngeldantrag - Erklärung Zusatzeinkünfte
- Anforderung von Urkunden aus dem Geburts-, Ehe-, Lebenspartner-

schafts- oder Sterberegister nach § 62 in Verbindung mit § 55 Perso-
nenstandsgesetz

- Neubestellung / Umbestellung / Abbestellung von Müllbehältern
- Anzeige Haltung eines großen Hundes nach § 11 Absatz 1 Landeshun-

degesetz Nordrhein-Westfalen (LHundG NRW)
- Antrag auf Erlaubnis nach § 4 Absatz 1 des Hundegesetzes Nordrhein-

Westfalen (LHundG NRW) beziehungsweise für einen gefährlichen
Hund nach § 3 LHundG NRW

- Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis gemäß § 4 Absatz 1 des Hundege-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeshundegesetz) für
Hunde bestimmter Rassen gemäß § 10 Landeshundegesetz Nord-
rhein-Westfalen

- Erklärung zur Zweitwohnungssteuer
- Antrag auf Befreiung von der Biotonne
- Anzeige des Eigentumswechsels nach § 19 Grundsteuergesetz
- Abmeldung eines Hundes im Sinne des LHundG NRW
- Erklärung über die Entrichtung von Wassergeld und Entwässerungs-

gebühren
- Ummeldung der Wassergebühren und Abwassergebühren aufgrund

Eigentumswechsel

- Ummeldung eines Wasseranschlusses / Abwasseranschlusses
- Meldeschein Beherbergungswesen § 29 Abs. 2 Bundesmeldegesetz
Darüber hinaus wurde schon die erste Bürgerbeteiligung über das Beteili-
gungsportal NRW: https://beteiligung.nrw.de/portal/langerwehe/startsei-
te im Bereich des Klimaschutzes gestartet.
In Ergänzung der Antworten wird seitens der Verwaltung betont, dass für
Bürger/innen ohne Internet auch nach wie vor die persönliche Vorsprache
im Rathaus bleibe.
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bitte um Beauskunftung bzgl. der Auslastung der Veranstaltungsräume im
Gemeindegebiet
hier: Antrag der FDP-Fraktion:
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-295/2022VL-295/2022VL-295/2022VL-295/2022VL-295/2022
Mit Schreiben vom 05.11.2022 bittet die FDP Fraktion um Beauskunftung
bezüglich der Auslastung der Veranstaltungsräume im Gemeindegebiet.
Hierzu nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung:
1. Wie ist die Auslastung von Veranstaltungsräumen im Eigentum der
Gemeinde Langerwehe (mit der Bitte um Nennung konkreter Auslas-
tungszahlen, nach Monaten aufgeschlüsselt, für den Zeitraum der vergan-
genen fünf Jahre)?
Die Gemeinde Langerwehe betreut als Veranstaltungsraum das Bürger-
haus Pier sowie seit dem Jahre 2021 die Schulaula an der Europaschule
Langerwehe.
Bürgerhaus Pier:
Das Bürgerhaus Pier steht Wochentags für Vereinsnutzung (Proben, Trai-
ning etc.) zur Verfügung und ist ab den Nachmittagsstunden voll ausgelas-
tet. An den Wochenenden (Fr. -So.) steht das Bürgerhaus weiterhin für
Veranstaltungen von Vereinen oder für die Vermietung an Privatpersonen
zur Verfügung. Hier gilt zu beachten, dass an einem Wochenende max.
eine Vermietung erfolgen kann.
Der Originalniederschrift ist eine entsprechende tabellarische Auflistung
beigefügt.
Schulaula:
Die Schulaula steht seit April 2021 für die Durchführung schulischer und
gemeindlicher Veranstaltungen zur Verfügung. Vereine haben die Mög-
lichkeit, die Schulaula an den Wochenenden für die Durchführung von
Veranstaltungen wie Schützenfest, Theater oder Karnevalsveranstaltun-
gen anzumieten. Wochentags steht die Schulaula, sofern diese nicht durch
die Schule oder durch die Gemeinde genutzt wird, stundenweise für
örtliche Vereine zur Durchführung von Veranstaltungen wie Jahreshaupt-
versammlungen oder Informationsveranstaltungen zur Verfügung.
Aufgrund der kurzen Betriebsdauer und der pandemischen Lage kann bis
zum jetzigen Zeitpunkt keine aussagekräftige Darstellung über die Nut-
zung der Schulaula für Veranstaltungen erfolgen. An den Wochentagen ist
eine gute und stetig steigende Auslastung der Aula zu verzeichnen.
2. Liegen der Verwaltung auch Zahlen hinsichtlich der Auslastung von
kirchlichen Einrichtungen und an Vereine verpachteten Räumlichkeiten
vor? Wenn ja, wie sehen die Auslastungen hier aus?
Diesbezüglich liegen der Verwaltung keine Informationen vor.
Seitens des Ausschusses wird darum gebeten die Auslastung des Bürger-
hauses in Pier unter der Woche sowie die Dauertermine bekannt zu geben.
Die Verwaltung sagt zu, dies nachzureichen.
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 10/1 der Tagesordnung:
Glasfaserausbau im Gemeindegebiet
Herr Schmitz erkundigt sich nach dem Fahrplan der Gemeinde für den
weiteren Ausbau des Glasfasernetzes.
Seitens der Verwaltung wird ausgeführt, dass alle Glasfaseranbieter das
Recht haben, ein Netz in der Gemeinde zu etablieren. Seitens der Verwal-
tung habe man eine neutrale Vorstellung aller Glasfaseranbieter in dieser
und der letzten Ausschusssitzung organisiert.
Der Ausschussvorsitzende bittet darum eine Übersicht über die Vorstellun-
gen der Anbieter zu erstellen und eine Bewertung vorzunehmen.
Weitere Diskussion zu diesem Tagesordnungspunkt findet im nichtöffent-
lichen Teil der Sitzung statt.
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung
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Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 11/1 der Tagesordnung:
Glasfaserausbau im Gemeindegebiet
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung geben verschiedene Ausschussmit-
glieder ihre Einschätzung zu den bisherigen Vorstellungen der Glasfaser-
anbieter ab.
Herr Bürgermeister schlägt vor, dass seitens der Verwaltung drei Anbieter

N i e d e r s c h r i f t
über die 12. Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr und Planungs-

angelegenheiten
am Donnerstag, dem 17.11.2022,
im Saal der neuen Schulaula
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sodann stellt er
die fristgerechte und ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschluss-
fähigkeit fest.
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung

Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Einwohnerfragestunde
Keine Wortmeldungen

Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Regenwasserbehandlungsanlage Jüngersdorfer Straße sowie Schöntha-
ler Straße innerorts (L 12)
hier: Vorstellung der Planung durch das beauftragte Ingenieurbüro
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-280/2022VL-280/2022VL-280/2022VL-280/2022VL-280/2022
Im Rahmen des Abwasserbeseitigungskonzeptes wurde die Gemeinde
verpflichtet, die auf der Jüngersdorfer Straße sowie innerorts auf der
Schönthaler Straße anfallenden Oberflächenwässer vor der Einleitung
in den Wehebach vorzubehandeln. Ursächlich für eine solche Maßnah-
me sind die Höhe der täglichen Fahrzeugbewegungen auf den in Rede
stehenden Straßenabschnitten der L 12.
Vor diesem Hintergrund wurde eine Vereinbarung mit dem Straßen-
baulastträger (Landesbetrieb Straßen NRW, Niederlassung Ville-Eifel)
über den Bau und Betrieb der Behandlungsanlagen abgeschlossen.
Das Ing.-Büro Dr. Jochims & Burtscheidt wurde mit der Planung beauf-
tragt. Herr Burtscheidt stellt die Maßnahme in der Sitzung vor. Vorge-
sehen ist die Neuverlegung eines Kanals in der Grünfläche entlang der
Jüngersdorfer Straße. Daran anschließend ist die Errichtung eines
Fahrradweges oberhalb der Kanalverlegung entlang der Jüngersdorfer
Straße bis zur K27 geplant.
Einzelheiten ergeben sich aus den der Originalniederschrift anliegen-
den Karten.
Herr Burtscheidt beantwortet in der Sitzung die Fragen der Ausschuss-
mitglieder.
Herr Andrä spricht die veränderte Kanalführung in der Schönthaler
Straße und die flussaufwärts höher liegende Einleitstelle in den Wehe-
bach an. Er fragt, ob dadurch die unterhalb dieses Einleitungspunktes
liegenden Liegenschaften mit einer erhöhten Überflutungsgefahr rech-
nen müssen. Seitens des Ingenieurbüros wird vorwiegend eine Entlas-
tung des Kanals in der Schönthaler Straße gesehen, die der Wehebach
aufnehmen kann.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt
die vorgestellte Planung zur Kenntnis.

Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Starkregenrisiko- und -gefahrenkarten
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-279/2022VL-279/2022VL-279/2022VL-279/2022VL-279/2022
Die Gemeinde hat im Rahmen eines Förderprogramms für das gesamte
Gemeindegebiet Starkregenrisiko- und -gefahrenkarten anfertigen las-
sen. Die Ergebnisse dieser Berechnungen werden in der Sitzung durch
Herrn Uwe Ross vom Ingenieurbüro Fischer-Teamplan vorgestellt.
Details ergeben sich aus der der Originalniederschrift als Anlage
angefügten Präsentation. Im Anschluss an seinen Vortrag beantwortet
Herr Ross die Fragen der Ausschussmitglieder.
Auf Befragen teilt Herr Ross mit, dass für alle Ortsteile der Gemeinde
Langerwehe Starkregenrisiko- und -gefahrenkarten angefertigt wur-

den. Diese werden nach entsprechender Prüfung der Öffentlichkeit in
geeigneter Form zugänglich gemacht.
Der Ausschuss für Bau- Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt
die Ausführungen zu den erstellten Starkregenrisiko- und -gefahren-
karten zur Kenntnis.

Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen

Zu Punkt 4/1 der Zu Punkt 4/1 der Zu Punkt 4/1 der Zu Punkt 4/1 der Zu Punkt 4/1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Ausstellung im indeland Info-Center
Frau Mielke teilt mit, dass in der Zeit vom 24.11. - 30.11.2022 im
indeland Info-Center (am Bahnhof) eine Ausstellung stattfinden werde.
Die ReBAU-Wanderausstellung „Baustelle Ressourcenwende: Klima-
schonende Bauweisen vom Material bis zur gebauten Umwelt“ macht
nach ihrem Start in Eschweiler nun auch Halt in Langerwehe.
Die niedrigschwellige Ausstellung richtet sich sowohl an Laien als auch
an Fachleute aus der Baubranche. Am 24.11.2022 wird es von 17:00 bis
18:30 Uhr eine Einführung vor Ort durch ReBAU zur Wanderausstellung
geben.
Vom 25.11 bis 01.12.2022 öffnet die frei zugängliche und kostenfreie
Ausstellung täglich von 10-16 Uhr im indeland InfoCenter, Bahnhofs-
platz 14, 52379 Langerwehe.

Zu Punkt 4/2 der Zu Punkt 4/2 der Zu Punkt 4/2 der Zu Punkt 4/2 der Zu Punkt 4/2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Status Bauaktivitäten auf dem Gelände der ehemaligen Kulturhalle
Herr Leonards stellt fest, dass auf dem Gelände der ehemaligen
Kulturhalle keine Aktivitäten stattfinden. Seitens der Verwaltung wird
hierzu erklärt, dass nach Bohraktivitäten zunächst der Kampfmittelrä-
umdienst eingeschaltet werden musste. Herr Leonards stellt daraufhin
in Frage, dass eine vertragsgetreue Realisierung der geplanten Bau-
ten noch zu erreichen ist.

Zu Punkt 4/3 der Zu Punkt 4/3 der Zu Punkt 4/3 der Zu Punkt 4/3 der Zu Punkt 4/3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Verkehrsführung während der Errichtung des Kreisverkehrs auf der
Luchemer Straße
Herr Reitler fragt nach der Verkehrsführung während der Bauarbeiten
des neuen Kreisverkehrs auf der Luchemer Straße.
Seitens der Verwaltung wird dazu ausgeführt, dass während der Bau-
phase weiterhin die Durchfahrt auf der Luchemer Straße möglich sein
werde.

Zu Punkt 4/4 der Zu Punkt 4/4 der Zu Punkt 4/4 der Zu Punkt 4/4 der Zu Punkt 4/4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Energieversorgung im Umfeld des neuen Baugebietes Martinusquar-
tier
Frau Löfgen stellt die Frage, ob die für das neue Martinusquartier
geplante Energieversorgung auch für die Bewohner der umliegenden
Straßen eingerichtet werden kann. Seitens der Verwaltung wird eine
Nachfrage beim Energieversorger bzw. Projektträger zu dieser Anfrage
stattfinden.
Der Ausschussvorsitzende beschließt sodann den öffentlichen Teil der
Sitzung und bedankt sich bei den anwesenden Bürgerinnen und Bür-
gern für ihre Teilnahme an der Sitzung.
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung

Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Keine Wortmeldungen

Langerwehe, 17.11.2022
gez. (Weber) Vorsitzender
gez. (Schmitt) Schriftführer

zu einem weiteren Gespräch ins Rathaus eingeladen werden, um mit
Ihnen weitere Details zu klären. Danach werde man im Ausschuss über die
Ergebnisse berichten. Anschließend könne dann eine Beschlussfassung
erfolgen. Dieser Vorgehensweise wird allgemein zugestimmt.

Langerwehe, 29.11.2022
gez. (Leonards) Vorsitzender
gez. (Schmitt) Schriftführer
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N i e d e r s c h r i f t
über die 12. Sitzung des Ausschusses für Jugend, Soziales, Bildung

und Demografie
am Mittwoch, dem 30.11.2022,
im Saal der neuen Schulaula
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sodann stellt er
die fristgerechte und ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschluss-
fähigkeit fest.Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vor-
getragen.
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Jugendfragestunde
Keine Wortmeldung
Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Einwohnerfragestunde
Keine Wortmeldung
Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-300/2022VL-300/2022VL-300/2022VL-300/2022VL-300/2022
Keine Wortmeldungen
Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Offene Ganztagsschule - Rechtsanspruch 2026
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-296/2022VL-296/2022VL-296/2022VL-296/2022VL-296/2022
Mit dem Gesetz zur ganztägigen Förderung von Kindern im Grund-
schulalter (Ganztagsförderungsgesetz - GaFöG) vom 2. Oktober 2021
hat die Bundesregierung den Anspruch auf ganztägige Betreuung
rechtlich verankert: Ab August 2026 sollen zunächst alle Kinder der
ersten Klassenstufe einen Anspruch darauf haben, ganztägig gefördert
zu werden. Der Anspruch soll in den Folgejahren um je eine Klassen-
stufe ausgeweitet werden, damit ab August 2029 jedes Grundschul-
kind der Klassenstufen 1 bis 4 einen Anspruch auf ganztägige Betreu-
ung hat.
Der Rechtsanspruch soll im Achten Sozialgesetzbuch (SGB VIII) gere-
gelt werden und sieht einen Betreuungsumfang von acht Stunden an
allen fünf Werktagen vor. Die Unterrichtszeit wird angerechnet. Der
Rechtsanspruch soll - bis auf maximal vier Wochen - auch in den Ferien
gelten. Hier können die Länder eine entsprechende Schließzeit regeln.
Bei der Umsetzung des Rechtsanspruchs wird der Freiwilligkeit der
Inanspruchnahme ebenso Rechnung getragen wie der Vielfalt der
Angebote vor Ort.
Nun liegt es in der Verantwortung der Bundesländer, das Bundesge-
setz in Landesausführungsgesetze umzusetzen.
Der Rechtsanspruch besteht zwar erst ab dem Jahr 2026, dennoch
müssen bereits jetzt Vorbereitungen getroffen werden. Hierfür ist es

wichtig, dass sich die verschiedenen Akteure zusammensetzen und
gemeinsam einen Weg für die Zukunft finden. Dazu zählt in erster Linie
die Schulleitung, der OGS-Träger und der Schulträger. Die Verwaltung
beabsichtigt einen ersten gemeinsamen Termin im neuen Jahr zu
planen, an dem alle Akteure für ein erstes Treffen zusammenkommen
und mit einem Austausch beginnen.
In diesem Kontext bittet Herr Herten die Verwaltung die Unternehmer-
schaft Langerwehes bei in diesem Zusammenhang anstehenden Auf-
trägen an den Schulen vorrangig anzusprechen.
Nach weiterer kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss wie folgt:
Der Ausschuss für Jugend, Soziales, Bildung und Demografie nimmt die
Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und bittet die Verwaltung
in die Planung und Umsetzung der neuen Gesetze einzusteigen.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 4 Ja / FDP: 2 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 15 Ja
Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Ferienbetreuung in der offenen Ganztagsschule
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-275/2022VL-275/2022VL-275/2022VL-275/2022VL-275/2022
Seit einigen Jahren findet die Ferienbetreuung in der Offenen Ganz-
tagsschule (OGS) der Wehebachschule und der Martinusschule in den
ersten drei Ferienwochen der Sommerferien statt. Die vierte bis sechs-
te Ferienwoche bleibt die OGS in beiden Grundschulen geschlossen.
Vor einiger Zeit erreichte Herrn Bürgermeister Münstermann die
Anfrage eines Elternteils, ob die Ferienbetreuung nicht aufgeteilt
werden könne, sodass eine OGS in den ersten drei Wochen und die
andere OGS in den letzten drei Wochen die Ferienbetreuung anbietet
und eine Notbetreuung somit über die gesamten Sommerferien ge-
währleistet sei.
Die Anfrage wurde an den Träger der offenen Ganztagsschule, den
Sozialdienst katholischer Frauen, herangetragen und es bestand die
Möglichkeit dieses Modell umzusetzen. Diese Information erreichte
auch die Elternschaft und diese gab zum Ausdruck, dass eine Änderung
der Ferienregelung von der Mehrheit nicht gewünscht sei.
Daraufhin wurde durch die Leitungen der beiden Offenen Ganztags-
schulen diesbezüglich eine Abfrage in der Elternschaft durchgeführt.
Die Martinusschule sowie die Wehebachschule berichtet, dass die
Elternschaft kein Interesse an dem wechselnden Ferienmodell habe
und dass die Ferienbetreuung in den ersten drei Ferienwochen ge-
wünscht sei.
Folglich wird die Änderung der Ferienregelung in den offenen Ganz-
tagsschulen der Langerweher Grundschulen nicht durchgeführt und es
bleibt bei der bisherigen Ferienbetreuung in den ersten drei Wochen

Bekanntmachung
Gemäß § 96 Abs. 2 der Gemeindeverordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht:
Nach Prüfung durch den Wirtschaftsprüfer und auf Empfehlung des
Rechnungsprüfungsausschusses hat der Rat der Gemeinde Langerwe-
he in seiner Sitzung am 15.12.2022 beschlossen
1. den Jahresabschluss der Gemeinde Langerwehe zum 31.12.2019
mit einer Bilanzsumme von 119.630.724,09 € festzustellen,
2. den Jahresfehlbetrag 2019 in Höhe von 223.482,14 € der allgemei-
nen Rücklage zu entnehmen und
3. dem Bürgermeister gern. § 96 Abs. 1 GO NRW die Entlastung zu
erteilen.
Der vollständige Jahresabschluss der Gemeinde Langerwehe für das
Haushaltsjahr 2019 liegt bis zur Feststellung des Jahresabschlusses
2020 im Rathaus der Gemeinde Langerwehe, Schönthaler Str. 4, 52379
Langerwehe, Zimmer 126 während der Öffnungszeiten öffentlich aus.

Langerwehe, den 03.01.2023
Gez. Schröder (allg. Vertreter)

Einladung
zu einer Genossenschaftsver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Wenau
am Dienstag, dem 28.02.2023am Dienstag, dem 28.02.2023am Dienstag, dem 28.02.2023am Dienstag, dem 28.02.2023am Dienstag, dem 28.02.2023
um 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhr
im Haus Bartz, Hamicher Stra-im Haus Bartz, Hamicher Stra-im Haus Bartz, Hamicher Stra-im Haus Bartz, Hamicher Stra-im Haus Bartz, Hamicher Stra-
ße 28, 52379 Langerweheße 28, 52379 Langerweheße 28, 52379 Langerweheße 28, 52379 Langerweheße 28, 52379 Langerwehe
Tagesordnung:
Begrüßung
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstands und
der Geschäftsführerin
Bekanntgabe des Haushalts-
plans
Verlesen der Niederschrift der
letzten Sitzung
Klärung und Abstimmung Auf-

wandsentschädigung des Vorsit-
zenden
Klarstellung Jagdpachtvertrag
2022
Aktualisierung der Satzung
Entscheidung über Datenschutz-
beauftragter/m
Verschiedenes
Langerwehe, den 02.01.2023
gez.
Frank Tack
(Jagdvorsteher)
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der Sommerferien.
Nach kontroverser Diskussion erging an die Verwaltung die Bitte in
der kommenden Ausschusssitzung zu berichten, wie das Elternvotum
zustande kam. Darüber hinaus sollen die Ferienmaßnahmen anderer
Träger ermittelt und veröffentlicht werden.
Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion und der FDP-Fraktion kosten-
freie menstruationsbedingte Hygieneartikel
Hier: Anfrage vom 31.08.2022
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-256/2022VL-256/2022VL-256/2022VL-256/2022VL-256/2022
Mit dem Antrag vom 31.08.2022 beantragt die SPD-Fraktion und FDP-
Fraktion eine Bereitstellung von kostenfreien menstruationsbeding-
ten Hygieneartikeln. Diese Bereitstellung soll zunächst durch einen
schwellen- und kostenlosen Zugang an der Europaschule Langerwehe
ermöglicht werden. Die Umsetzung soll durch die Aufstellung entspre-
chender Automaten in den Sanitärbereichen erfolgen, an dem Hygie-
neartikel bezogen werden können.
Der Antrag liegt dem Ausschuss vor.
Seitens der Verwaltung wird mitgeteilt, dass Menstruation-Artikel
bereits seit einem langen Zeitraum kostenlos im Sekretariat für Schü-
lerinnen zur Verfügung gestellt werden. Im Ausschuss werden Beden-
ken bezüglich zweckfremder Verwendung geäußert, sofern diese Mit-
tel in den Sanitärbereichen frei und unbeaufsichtigt zugänglich ge-
macht werden.
Nach kurzer Diskussion fasste der Ausschuss folgenden Beschluss:
Der Ausschuss befürwortet den Antrag und empfiehlt dem Haupt- und
Finanzausschuss und dem Rat der Gemeinde Langerwehe die Gemein-
de mit der Umsetzung zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 4 Ja, 1 Nein / FDP: 2 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL:
1 Ja
Gesamt: 15 Ja, 1 Nein
Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Vandalismusprävention an den Schulen der Gemeinde Langerwehe
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-298/2022VL-298/2022VL-298/2022VL-298/2022VL-298/2022
Wie bereits in den vorangegangenen Sitzungen des Ausschusses für
Jugend, Soziales, Bildung und Demografie berichtet, ist eine Installa-
tion einer Videoüberwachung aufgrund der datenschutzrechtlichen
Bestimmungen derzeit nicht umsetzbar.
Die Verwaltung prüft anderweitige Maßnahmen, die zur Eindämmung
der Vandalismusvorfälle an den Schulen der Gemeinde Langerwehe
geeignet sind. Weiterhin wurde ein Handlungskonzept zur Eindäm-
mung von Vandalismus Vorfällen erstellt, welches verschiedene Mög-
lichkeiten genauer erläutert.
Folgende Maßnahmen wurden bereits auf ihre Umsetzung geprüft:
a. Die Einfriedung der Schulgeländea. Die Einfriedung der Schulgeländea. Die Einfriedung der Schulgeländea. Die Einfriedung der Schulgeländea. Die Einfriedung der Schulgelände
Eine Kostenschätzung des Bauamtes liegt vor.
bbbbb..... Die  Die  Die  Die  Die Ausleuchtung der SchulgeländeAusleuchtung der SchulgeländeAusleuchtung der SchulgeländeAusleuchtung der SchulgeländeAusleuchtung der Schulgelände
Es sollte eine Fachfirma beauftragt werden, die die Beleuchtung prüft.
c.c.c.c.c. F F F F Frei zugängliche Frei zugängliche Frei zugängliche Frei zugängliche Frei zugängliche Fassaden können durch Begrünung/ durch Fassaden können durch Begrünung/ durch Fassaden können durch Begrünung/ durch Fassaden können durch Begrünung/ durch Fassaden können durch Begrünung/ durch Fahrahrahrahrahr-----
radstellplätze geschützt werden.radstellplätze geschützt werden.radstellplätze geschützt werden.radstellplätze geschützt werden.radstellplätze geschützt werden.
Kostenschätzungen des Bauamtes liegen vor.
Es wird auf die Freigabe des Förderprogramms gewartet.
d. Um die Sicht auf die Gebäude zu verbessern, kann der Grünbe-d. Um die Sicht auf die Gebäude zu verbessern, kann der Grünbe-d. Um die Sicht auf die Gebäude zu verbessern, kann der Grünbe-d. Um die Sicht auf die Gebäude zu verbessern, kann der Grünbe-d. Um die Sicht auf die Gebäude zu verbessern, kann der Grünbe-
wuchs auf Hüfthöhe zurückgeschnitten werden.wuchs auf Hüfthöhe zurückgeschnitten werden.wuchs auf Hüfthöhe zurückgeschnitten werden.wuchs auf Hüfthöhe zurückgeschnitten werden.wuchs auf Hüfthöhe zurückgeschnitten werden.
Wird an den Gebäuden umgesetzt.
Ist im Bereich des Wehebachs nicht möglich.
eeeee..... Die Gelände können mit Betretungsverbot Schildern versehen wer Die Gelände können mit Betretungsverbot Schildern versehen wer Die Gelände können mit Betretungsverbot Schildern versehen wer Die Gelände können mit Betretungsverbot Schildern versehen wer Die Gelände können mit Betretungsverbot Schildern versehen wer-----
den.den.den.den.den.
Ist im Gespräch mit dem Ordnungsamt.
fffff..... Erweiterte K Erweiterte K Erweiterte K Erweiterte K Erweiterte Kontrollfahrtenontrollfahrtenontrollfahrtenontrollfahrtenontrollfahrten
Kontrollfahrten werden bereits vom Ordnungsamt und der Polizei
durchgeführt.
g. Frei zugängliche Fassaden können den Schülern im Kunstunterrichtg. Frei zugängliche Fassaden können den Schülern im Kunstunterrichtg. Frei zugängliche Fassaden können den Schülern im Kunstunterrichtg. Frei zugängliche Fassaden können den Schülern im Kunstunterrichtg. Frei zugängliche Fassaden können den Schülern im Kunstunterricht
für Kunstprojekte freigegeben werden.für Kunstprojekte freigegeben werden.für Kunstprojekte freigegeben werden.für Kunstprojekte freigegeben werden.für Kunstprojekte freigegeben werden.
Frau Westermann ist im Gespräch mit den Kunstlehrern, die Schule hat
ihr Interesse bekundet.
h. Es müssen alternative Möglichkeiten für Jugendliche geschaffenh. Es müssen alternative Möglichkeiten für Jugendliche geschaffenh. Es müssen alternative Möglichkeiten für Jugendliche geschaffenh. Es müssen alternative Möglichkeiten für Jugendliche geschaffenh. Es müssen alternative Möglichkeiten für Jugendliche geschaffen
werden.werden.werden.werden.werden.

Der Jugendbus „Wilde 13“ bietet bereits ein gutes Angebot für Ju-
gendliche.
Die Anbringung einer Boulderwand an einer Außenwand der Sporthal-
len an der Europaschule wird zurzeit geprüft. Das Angebot wird er-
stellt.
Bei einer möglichen Umsetzung der o.g. Maßnahmen werden derzeit
Kosten in Höhe von insgesamt ca. 214.000,00 € erwartet:
· Einzäunung Martinusschule ~40.000,00 €
· Einzäunung Europaschule ~55.000,00 €
· Begrünung Europaschule ~31.000,00 €
· Fahrradständer Europaschule ~58.000,00 €
· Boulderwand + Fallschutz Europaschule ~30.000,00 €
gesamt: 214.000,00 €
Die Kosten für eine verbesserte Ausleuchtung des Schulgeländes am
Schul- und Sportzentrum sowie des Schulgeländes der Martinusschule
kann erst nach Begutachtung durch eine Fachfirma beziffert werden.
Für die Installation einer Fassadenbegrünung sowie der überdachten
Fahrradständer kann ein Förderantrag zur Teildeckung der Kosten
gestellt werden.
Die Verwaltung schlägt vor, zunächst alle Maßnahmen des Konzeptes
umzusetzen, welche mit einem geringen Aufwand durchzuführen sind,
wie z.B. die Durchführung des Kunstprojektes an der Sporthallenwand
und diese für welche Fördermittel in Anspruch genommen werden
können (Fassadenbegrünung, Fahrradunterstellmöglichkeiten). Not-
wendige Mittel zur Deckung eines Eigenanteils können aus der Schul-
und Bildungspauschale bereitgestellt werden. Kostenintensiverer
Maßnahmen können sukzessive in den nächsten Jahren über Mittel
der Schul- und Bildungspauschale umgesetzt werden.
Nach entsprechender Erläuterung der Maßnahmen und ausführlicher
Diskussion beschließt der Ausschuss wie folgt:
Der Ausschuss für Jugend, Soziales, Bildung und Demografie nimmt die
Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und empfiehlt dem Haupt-
und Finanzausschuss sowie dem Rat, dem Verwaltungsvorschlag unter
Weglassung der Positionen a) und e) zu folgen und die Maßnahmen
sukzessive aus Mitteln der Schul- und Bildungspauschale oder ande-
rer geeigneter Fördermittel unter Einbeziehung des Jugendforums
umzusetzen.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 6 Ja / FDP: 2 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 17 Ja
Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Fragenkatalog FDP-Fraktion und SPD-Fraktion
hier: Gemeindeeigene Lehrschwimmbecken - Fragen zur Optimierung
der Wirtschaftlichkeit zum Erhalt des Angebotes
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-276/2022VL-276/2022VL-276/2022VL-276/2022VL-276/2022
Mit Schreiben vom 12.09.2022 legte die FDP-Fraktion und die SPD-
Fraktion nachstehenden Fragenkatalog in Bezug auf die Lehrschwimm-
becken der Gemeinde Langerwehe vor. Die Gemeindeverwaltung hat
diesen beantwortet.
Der Ausschuss für Jugend, Soziales, Bildung und Demografie nimmt die
Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.
Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Initiative „Gut aufwachsen im Kreis Düren“;
hier: Antrag der CDU-Fraktion
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-304/2022VL-304/2022VL-304/2022VL-304/2022VL-304/2022
In seiner Sitzung vom 1.6.2022 hat der Ausschuss auf Antrag der CU-
Fraktion beschlossen, die Leiter/Leiterinnen der Arbeitsgruppen der
Kinder und Jugendkonferenz sollen nach Möglichkeit um baldige Ein-
ladung der Teilnehmenden ihrer Gruppe, spätestens jedoch bis zu den
Herbstferien gebeten werden.
Mit E-Mail vom 19.08.2022 wurden die Leiter/Leiterinnen der Arbeits-
gruppen angeschrieben. Neben der Gruppe der 3-6-jährigen Kinder,
die sich zwischenzeitlich mehrfach getroffen hat, und die sich u.a. der
Erstellung des digitalen Familienwegweisers angenommen hat, hat
sich ebenfalls die Gruppe der 16-18-Jährigen getroffen. In dieser
Gruppe wird derzeit ein Video vorbereitet, in dem es darum geht, die
Jugendlichen zur Mitarbeit am noch einzurichtenden Jugendforum
Langerwehe zu motivieren. In den anderen drei Gruppen ist es bisher
noch nicht zu weiteren Treffen gekommen.
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Der Ausschuss nimmt nach kurzer Diskussion den Sachstandsbericht
zur Kenntnis.
Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion und der FDP-Fraktion im Ge-
meinderat Langerwehe, öffentlich zugängliche Trinkwasserspender
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-309/2022VL-309/2022VL-309/2022VL-309/2022VL-309/2022
Mit Schreiben vom 31.08.2022 beantragen die SPD- und die FDP-
Fraktion im Rat der Gemeinde Langerwehe, in der Gemeinde gekenn-
zeichnete Möglichkeiten zur Trinkwasserbeschaffung für den soforti-
gen Bedarf in allen öffentlichen Gebäuden zur Verfügung zu stellen.
Zusätzlich wird gebeten zu prüfen, ob und mit welchem finanziellen
Aufwand im Bereich des Jakobusgartens ein Trinkwasserbrunnen auf-
gestellt werden kann.
Der Antrag liegt dem Ausschuss vor und wird in der Sitzung erläutert.
Die Verwaltung weist darauf hin, dass die Rahmenbedingungen für die
öffentliche Trinkwasserbereitstellung auch aus hygienischer Sicht ge-
klärt werden müssen. Hier seien nach ersten Recherchen umfangrei-
che monatliche Hygieneprüfungen erforderlich, deren Kostenrahmen
zunächst ermittelt werden müsste.
Zudem ist der Verwaltung nicht klar, wie die Finanzierung „aus den
Budgets“ der einzelnen Einrichtungen gewährleistet werden solle.
Frei verfügbare Budgets mit entsprechenden Kostenspielräumen gibt
es wegen der angespannten Finanzlage der Gemeinde nicht. Hier
bestehe daher Erläuterungsbedarf.
Hinsichtlich der Aufstellung eines Trinkwasserbrunnens im Bereich des
Jakobusparks kann aus den Erfahrungen mit einem solchen Brunnen
im Bereich des Parkplatzes Am Töpferbrunnen berichtet werden, dass
der seinerzeit dort installierte Brunnen wegen der hohen Kosten
(Unterhaltung und Beseitigung von Vandalismusschäden) sowie der
Hygieneproblematik wieder zurückgebaut worden ist.
Insgesamt gesehen rate die Verwaltung daher wegen der unklaren
Kostensituation und der Bedenken aus hygienischer Sicht von der
Bereitstellung von Trinkwasser in sämtlichen öffentlichen Gebäuden
sowie der Aufstellung eines öffentlichen Trinkwasserbrunnens ab.
Nach ausführlicher Diskussion beschließt der Ausschuss wie folgt:
Der Ausschuss für Jugend, Soziales, Bildung und Demografie beschließt
1. die Zurverfügungstellung von Trinkwasser in öffentlichen Gebäuden
für alle Bürgerinnen und Bürger und die Entnahmestellen nach außen
hin kenntlich zu machen,
2. die Gemeindeverwaltung zu beauftragen die Aufstellung zweier
Trinkwasserbrunnen im Gemeindegebiet - vorrangig am Bahnhof und
am Jakobusgarten - zu prüfen und planerisch und kostenmäßig zu
erfassen und die Ergebnisse dem HFA und dem Rat zur weiteren
Beschlussfassung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 6 Ja / FDP: 2 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 17 Ja
Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Überblick über die derzeitige Flüchtlingssituation in der Gemeinde
Langerwehe
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-293/2022VL-293/2022VL-293/2022VL-293/2022VL-293/2022
Die derzeitige Flüchtlingssituation in der Gemeinde Langerwehe stellt
sich wie folgt dar:
• Gesamtzahl der Geflüchteten

Stand 01. August 2022 119
Stand 08. November 2022 139

• davon anerkannt
Stand 01. August 2022 51
Stand 08. November 2022 55

• davon mit Aufenthaltsgestattung
Stand 01. August 2022 24
Stand 08. November 2022 38

• davon mit Duldung
Stand 01. August 2022 44
Stand 08. November 2022 45

• Geflüchtete aus der Ukraine
Stand 01. August 2022 130
Stand 08. November 2022 126

Von den aus der Ukraine Geflüchteten sind derzeit 102 Personen in

privaten Haushalten und 24 Personen in Unterkünften der Gemeinde
untergebracht.
Die von der Gemeinde Langerwehe nach derzeitigem Stand noch
aufzunehmenden Personen belaufen sich auf 182 anerkannte Perso-
nen sowie 7 Geflüchtete, welche sich noch im Anerkennungsverfahren
befinden.
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zum Sachstand
zur Kenntnis.
Zu Punkt 12 der Zu Punkt 12 der Zu Punkt 12 der Zu Punkt 12 der Zu Punkt 12 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Beantwortung des Fragenkatalogs aus der Sitzung des Ausschusses
für Jugend, Soziales, Bildung und Demografie vom 31. August 2022
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-299/2022VL-299/2022VL-299/2022VL-299/2022VL-299/2022
In der Sitzung des Ausschusses für Jugend, Soziales, Bildung und
Demografie vom 31. August 2022 legte Herr Knorr zur Flüchtlingsthe-
matik einen Fragenkatalog vor und bat um schriftliche Beantwortung.
Durch die Sondersitzung des Rates der Gemeinde Langerwehe vom 18.
Oktober 2022, in der der gesamte Themenbereich ausführlich erörtert
und die Errichtung einer Wohnanlage in Modulbauweise auf einem
gepachteten Grundstück „Am Parir“ beschlossen wurde, konnte bereits
ein Teil der Fragen beantwortet werden.
Die darüber hinaus noch offenen Fragen werden nachfolgend beant-
wortet.
1. In welchen Unterkünften wohnen zurzeit die vorhandenen Flüchtlin-
ge?
Die derzeit vorhandenen und bewohnten Unterkünfte befinden sich in
der Hülsenbergstraße, Schönthaler Straße, Hauptstraße, Hausbusch-
gasse, Luchemer Straße, Pochmühlenweg, Herrengarten, Kreuzstraße,
Antoniusstraße, Am Parir, An der Lochmühle, Heisterner Straße und in
der Adam-Lehnen-Straße.
2. Welche und wie viele Unterkünfte stehen uns noch zur Verfügung?
Es ist unterschiedlich, welche Unterkünfte noch zur Verfügung stehen.
Derzeit hat die Gemeinde noch für ca. 10 Personen Unterbringungs-
möglichkeiten.
3. Welche Kosten entstehen für die jeweiligen Unterkünfte?
Die Beantwortung der Frage erfolgt im nichtöffentlichen Teil.
4. Falls kurzfristig eine Belegung von Turnhallen erforderlich ist: Sind
die erforderlichen
Einrichtungsgegenstände/Abtrennungen etc. vorhanden? Können die-
se evtl. kurzfristig besorgt werden? Was würde das kosten?
Sollte eine Turnhalle belegt werden müssen, sind die erforderlichen
Einrichtungsgegenstände wie Betten, Kissen pp. für ca. 45 - 50 Personen
vorhanden. Die Bezifferung der Kosten erfolgt im nichtöffentlichen Teil.
5. Was ist geplant, um bei einer Nutzung einer Turnhalle den Schul-
sport und den Vereinssport auf längere Sicht nicht zu beeinträchtigen?
Im Falle der Sanierung des Stadions würde für ein Jahr eine weitere
Sporteinrichtung wegfallen.
Bei dem Wegfall einer Sporthalle ist eine Beeinträchtigung des Schul-
und Vereinssports unvermeidbar. In der Vergangenheit wurden solche
Sperrungen mit Umstrukturierung der Stundenpläne und der Raum-
nutzung durch die Schule versucht auszugleichen. Des Weiteren konn-
te durch Verlegung von Vereinsnutzer auf andere Sporthallen im Ge-
meindegebiet bisher immer eine Lösung für die meisten Nutzer gefun-
den werden. Für den schulischen Außensport ist bei Wegfall des Stadi-
ons aufgrund Sanierung ein Ausweichort zu finden, dies könnte, nach
Absprache mit den Vereinen, eine Sportplatz in der Gemeinde darstel-
len. Ein Ausweichen auf Sporthallen im angrenzenden Gemeindege-
biet gestaltet sich durch die immer noch bestehenden Schließungen
von Sportstätten aufgrund der Flutkatastrophe im Jahre 2021 sowie
der Auslastung von verfügbaren Sportstätten als schwierig.
6. Wie teuer wäre die Anmietung von Containern?
Die Beantwortung erfolgt im nichtöffentlichen Teil.
7. Welche Kosten würden entstehen, wenn wie in Niederzier auf die
Bedürfnisse zugeschnittene Räume errichtet würden?
Die Beantwortung erfolgt im nichtöffentlichen Teil.
8. Was würde der Ausbau des Dachgeschosses in der Luchemer Straße
für Wohnzwecke kosten?
Die Beantwortung erfolgt im nichtöffentlichen Teil.
9. Kann das Objekt in Wenau nicht veräußert werden, um weitere
Mittel für einen neuen Zweckbau zu erhalten?
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Die Bemühungen, das Objekt Wenau 4 zu veräußern, laufen bereits
seit einiger Zeit. Aktuell gibt es zwei Interessenten, mit denen die
Verhandlungen zum Verkauf der Immobilie aufgenommen wurden.
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zum Sachstand
zur Kenntnis.
Zu Punkt 13 der Zu Punkt 13 der Zu Punkt 13 der Zu Punkt 13 der Zu Punkt 13 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 13/1 der Zu Punkt 13/1 der Zu Punkt 13/1 der Zu Punkt 13/1 der Zu Punkt 13/1 der TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung:
Berichterstattung zur KiTa-Situation
Frau Löfgen bittet um regelmäßige Berichterstattung über die KiTa-
Situation in der Gemeinde.
Seitens der Verwaltung wird auf die Zuständigkeit des Kreises und der
damit verbundenen Informationshoheit hingewiesen. Man wolle aber
die der Verwaltung zur Verfügung stehenden Information mitteilen.
Zu Punkt 13/2 der Zu Punkt 13/2 der Zu Punkt 13/2 der Zu Punkt 13/2 der Zu Punkt 13/2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Spielplatzsituation in Heistern
Frau Löfgen spricht die derzeitige Spielplatzsituation im Ortsteil Heis-
tern an und fragt nach den weiteren Perspektiven bzw. der Zeitpla-
nung.
Durch den Übergang der KiTa in Heistern an den Kreis Düren ist die
Situation derzeit in der Schwebe. Die Gemeinde habe sich gegenüber
dem Kreis verpflichtet das Grundstück neben der derzeitigen KiTa, die
neu gebaut werden müsse, für den Neubau einer KiTa durch den Kreis
Düren zu reservieren. Da die Realisierung jedoch nicht zeitnah erfol-

gen werde, könne der jetzige Platz für die Errichtung eines Interim-
Spielplatzes genutzt werden. Die zu installierenden Spielgeräte kön-
nen dann zu einem späteren Zeitpunkt demontiert und an anderer
Stelle neu aufgestellt werden.
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung
Zu Punkt 14 der Zu Punkt 14 der Zu Punkt 14 der Zu Punkt 14 der Zu Punkt 14 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Beantwortung des Fragenkatalogs aus der Sitzung des Ausschusses
für Jugend, Soziales, Bildung und Demografie vom 31. August 2022
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-301/2022VL-301/2022VL-301/2022VL-301/2022VL-301/2022
In der Sitzung des Ausschusses für Jugend, Soziales, Bildung und
Demografie vom 31. August 2022 legte Herr Knorr zur Flüchtlingsthe-
matik einen Fragenkatalog vor und bat um schriftliche Beantwortung.
Während der Großteil der Fragen im öffentlichen Teil der Sitzung
beantwortet wurde, erfolgt die Beantwortung der Fragen mit finanzi-
eller Relevanz im nichtöffentlichen Teil der Sitzung.
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zum Sachstand
zur Kenntnis.
Zu Punkt 15 der Zu Punkt 15 der Zu Punkt 15 der Zu Punkt 15 der Zu Punkt 15 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Keine Wortmeldung

Langerwehe, 30.11.2022
(König) Vorsitzender
(Schmitt) Schriftführer

N i e d e r s c h r i f t
über die 13. Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr und Planungs-

angelegenheiten
am Donnerstag, dem 24.11.2022,
im Saal der neuen Schulaula
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sodann stellt er die
fristgerechte und ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähig-
keit fest.
Der Tagesordnungspunkt 5/2 wird in der heutigen Sitzung abgesetzt.
Weitere Veränderungen der Tagesordnung wurden nicht gewünscht. Der
Ausschuss beschließt einstimmig die veränderte Tagesordnung.
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Einwohnerfragestunde
Ein Einwohner fragt, ob die Inhalte der Ausführungen zu Tagesordnungs-
punkt 3/1 auf der Internetseite der Gemeinde veröffentlicht werden.
Hierzu führt die Verwaltung aus, dass man dies nach Fassung der entspre-
chenden Beschlüsse beabsichtige.
Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-294/2022VL-294/2022VL-294/2022VL-294/2022VL-294/2022
Herr Knorr stellt eine Anfrage zu TOP 6 der Sitzung vom 23.3.2022 (Ver-
kehrssituation auf der D´horner Straße) in Verbindung mit TOP 8 der
Sitzung vom 16.5.2022 (Verkehrsberuhigung in der Kreuzherrenstraße). Er
möchte wissen, ob die zurückgestellte Messung in der Kreuzherrenstraße
nun nach Beendigung der Messung in der D´horner Straße durchführt
werden könne. Seiner Feststellung nach zeige die Tafel keine Ergebnisse
an.
Seitens der Verwaltung wird ausgeführt, dass die Tafeln auch messen
würden, wenn keine Anzeige sichtbar sei.
Darüber hinaus spricht Herr Knorr den TOP 10/2 der Sitzung vom 16.5.2022
(Verkehrssituation Klosterstr./Wenau/Hamich) an. Er bittet um Auskunft
über den Sachstand.
Seitens der Verwaltung wird ausgeführt, dass Bürgermeister Münster-
mann in der Angelegenheit ein Gespräch mit Herrn Steins vom Kreis Düren
geführt habe.
Ergänzend berichtet Herr Leonards aus den Gremien des Kreises Düren,
dass man sich derzeit intensiv um das Thema kümmere.
Des Weiteren spricht Herr Knorr Top 6 der Sitzung vom 7.10.2021 (Moder-
ne Radkreuzung Luchemer Straße/Pochmühlenweg/Frenzer Weg) an. Sei-
ne Frage bezieht sich darauf, ob der Kreisverkehr in dem Radwegekonzept
mit untersucht werde.

Herr Leonards führt dazu aus, dass dies nicht Bestandteil des Radwege-
konzeptes sei und an anderer Stelle in Langerwehe zu entscheiden sei.
Herr Schmitz-Schunken spricht ebenfalls TOP 6 der Sitzung vom 23.3.2022
(Verkehrssituation auf der D´horner Straße) an. Seine Frage richtet sich auf
den Zeitpunkt des Vorliegens der Auswertung.
Diese wird seitens der Verwaltung nach Vorliegen zur Verfügung gestellt.
Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bauleitplanung
Zu Punkt 3/1 der Zu Punkt 3/1 der Zu Punkt 3/1 der Zu Punkt 3/1 der Zu Punkt 3/1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Städtebauliche Rahmenplanung Frenzer Weg;
hier: Vorstellung der Planung
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-292/2022VL-292/2022VL-292/2022VL-292/2022VL-292/2022
Im Zuge der Landesinitiative „Bauland an der Schiene“ wird die Entwick-
lung und Ausweisung neuer Bauflächen im Einzugsbereich bestehender
und geplanter Personenbahnhöfen bevorzugt berücksichtigt und von Sei-
ten der Landesplanung unterstützend begleitet. Die Verwaltung hatte sich
durch Teilnahme am Baulandgespräch der Bahnflächenentwicklungsge-
sellschaft (BEG) am 20.01.2021 für die Förderung einer städtebaulichen
Rahmenplanung durch das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung des Landes NRW qualifiziert. Zur Konkretisierung der
Perspektiven für die im Baulandgespräch identifizierten Baulandpotentia-
le werden dabei Rahmenplanungen in Form einer 50%igen Kostenüber-
nahme der Planungsleistungen durch die BEG NRW gefördert. Die Ge-
meinde konnte aus einem Planer Pool der BEG ein Planungsbüro auswäh-
len und im Einvernehmen mit der BEG mit der Erstellung der Rahmenpla-
nung beauftragen.
Die Verwaltung hat sich für das Büro HJP Planer, Aachen, entschieden, weil
Herr Professor Jahnen die Bauleitplanung in der Gemeinde bereits seit
vielen Jahren betreut und zuletzt auch mit der Neuaufstellung des Flä-
chennutzungsplanes beauftragt war.
Eine Rahmenplanung ist eine städtebauliche Darstellung von Bebauung,
Erschließungsmöglichkeiten und Grünstrukturen und stellt damit die Vor-
stufe einer verbindlichen Bauleitplanung dar.
Herr Professor Jahnen stellt den Entwurf der zwischenzeitlich erstellten
Rahmenplanung Frenzer Weg in der Sitzung vor. Einzelheiten ergeben sich
aus der der Originalniederschrift angehängten Präsentation.
Im Anschluss an seinen Vortrag beantwortet Herr Professor Jahnen die
Fragen der Ausschussmitglieder.
Sodann stimmt der Ausschuss über folgenden Beschlussvorschlag ab:
1. Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten be-
schließt, die vorgestellte Rahmenplanung als Grundlage für weitere Pla-
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nungen sowie Verhandlungen mit Eigentümer*innen zu nutzen.
2. Darüber hinaus beschließt er, die Rahmenplanung nach Klärung der
Mitwirkungsbereitschaft der Eigentümer*innen in eine Bauleitplanung zu
überführen.
Abstimmungsergebnis:
Zu Satz 1.) einstimmig
Zu Satz 2.) einstimmig
Zu Punkt 3/2 der Zu Punkt 3/2 der Zu Punkt 3/2 der Zu Punkt 3/2 der Zu Punkt 3/2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bebauungsplan E 11 Gewerbegebiet Langerwehe im indeland;
hier: Aufstellungs- und Offenlagebeschluss gemäß § 2 (1) bzw. § 3 (2)
BauGB
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-291/2022VL-291/2022VL-291/2022VL-291/2022VL-291/2022
Am 17.02.2021 hat der Ausschuss die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden gemäß den §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB beschlos-
sen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte am 02.03.2021. Die
frühzeitige Beteiligung der Behörden erfolgte in der Zeit vom 11.03.2021
- 16.04.2021. Während der frühzeitigen Beteiligung sind lediglich von den
Behörden Anregungen und Bedenken vorgetragen worden. Die Stellung-
nahmen liegen dem Ausschuss vor.
Ebenfalls vorliegend ist eine Zusammenfassung aller Anregungen jeweils
versehen mit einer Stellungnahme des Planungsbüros und einer Be-
schlussempfehlung der Verwaltung.
Der Ausschuss muss über jede Anregung einzeln beraten und entscheiden.
Als nächster Verfahrensschritt ist nun die Offenlage gemäß § 3 (2) BauGB
zu beschließen.
Im Ratsinformationssystem stehen alle vorhandenen Bebauungsplanun-
terlagen digital zur Verfügung. In Papierform liegen dem Ausschuss die
Abwägungstabelle sowie der Entwurfsplan, die textlichen Festsetzungen
und die Begründung vor.
Der Aufstellungsbeschluss ist aus Gründen der Rechtssicherheit neu zu
fassen, da sich der Geltungsbereich des Bebauungsplanes sowohl im
Bereich der Zufahrt zur Landstraße L 12 als auch im östlichen Bereich
wegen eines zusätzlich notwendigen Regenrückhaltebeckens geändert
hat.
Frau Hero vom Planungsbüro MWM Aachen stellt die Offenlageunterlagen
in der Sitzung vor und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.
Herr Andrä spricht die aus seiner Sicht fehlenden Angaben zur Energieeffi-
zienz und zum Klimaschutz in den Unterlagen an. Er bittet um Auskunft
welche Vorgaben und Hinweise man für zukünftige Unternehmen im
Gewerbegebiet geben könne, da man mit dem neuen Gewerbegebiet ein
grünes Gewerbegebiet etablieren möchte.
Die Verwaltung führt hierzu aus, dass diverse Empfehlung, die auf ein
grünes Gewerbegebiet abzielen, bereits in den Bebauungsplan eingeflos-
sen seien. Verbindliche Vorgaben seien über die vertraglichen Vereinba-
rungen, die der Investor tätigt, zu erreichen. Da die Gemeinde mit dem
Investor bei der Vermarktung kooperiere, habe sie auch einen Zugriff und
Einfluss auf die Gestaltung der Verträge. Die Gemeinde könne nun Emp-
fehlungen geben, jedoch nur im Rahmen der rechtlich möglichen Festset-
zungen tätigen.
Nach entsprechender Diskussion beschließt der Ausschuss wie folgt:
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten beschließt,
1. die Aufstellung des Bebauungsplanes E 11 „Langerwehe im indeland“
gemäß § 2 (1) BauGB mit dem geänderten Geltungsbereich,
2. über die während der frühzeitigen Beteiligung eingegangenen Anregun-
gen und Bedenken gemäß den Einzelvorschlägen (siehe der Originalnie-
derschrift beigefügte Liste),
3. die Offenlage des Bebauungsplanes E 11 Gewerbegebiet Langerwehe
im indeland gemäß § 3 (2) BauGB
Abstimmungsergebnis:
Zu Satz 1.) einstimmig
Zu Satz 2.) SPD: 6 Ja / CDU: 5 Ja, 1 Enthaltung / FDP: 1 Ja / Bündnis 90/Grüne:
2 Ja / GAL 1 Ja
Gesamt: 15 Ja, 1 Enthaltung
Zu Satz 3.) einstimmig
Zu Punkt 3/3 der Zu Punkt 3/3 der Zu Punkt 3/3 der Zu Punkt 3/3 der Zu Punkt 3/3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bebauungskonzept Dreiecksfläche Mühlenweg;
Hier: Vorstellung des überarbeiteten Plankonzepts
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-290/2022VL-290/2022VL-290/2022VL-290/2022VL-290/2022

Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten hatte bereits
in seinen Sitzungen am 02.12.2021 sowie am 23.03.2022 über den vorlie-
genden Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplanes für den Bereich der
Dreiecksfläche hinter der Barbarastraße (Gemarkung Langerwehe, Flur
32, Flurstück 17) beraten und jeweils den Antragsteller gebeten, eine
alternative Planung mit wesentlich weniger Verdichtung vorzulegen (VL343/
2021 und VL64/2022). Der Antragsteller hat nunmehr sein unter Berück-
sichtigung der im Ausschuss gemachten Vorgaben überarbeitetes Kon-
zept vorgelegt.
Das Plankonzept liegt dem Ausschuss vor.
Das zuletzt vorgelegte Konzept ist zum Vergleich ebenfalls nochmals
vorliegend.
In der anschließenden Diskussion wird angeregt, das vorliegende Konzept
an geeigneter Stelle noch um eine Spielfläche zu ergänzen.
Entsprechend beschließt der Ausschuss wie folgt:
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten beschließt
die Aufstellung des Bebauungsplanes F 26 Langerwehe „Mühlenweg“
gemäß § 2 (1) BauGB. Das Plankonzept soll an geeigneter Stelle um eine
Spielfläche ergänzt werden.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 6 Ja / FDP: 1 Enthaltung / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 15 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 3/4 der Zu Punkt 3/4 der Zu Punkt 3/4 der Zu Punkt 3/4 der Zu Punkt 3/4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Antrag zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für einen Teilbereich des
Grundstückes Gemarkung Geich-Obergeich, Flur 1, Flurstück 367 - An den
Obstwiesen
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-288/2022VL-288/2022VL-288/2022VL-288/2022VL-288/2022
Mit Schreiben vom 27.05.2022 hat der Eigentümer des Grundstückes
Gemarkung Geich-Obergeich, Flur 1, Flurstück 367 einen Antrag zur
Aufstellung eines Bebauungsplanes für einen Teilbereich seines Grundstü-
ckes eingereicht.
Der Antrag liegt dem Ausschuss vor.
Das Grundstück ist im Flächennutzungsplan der Gemeinde als gemischte
Baufläche dargestellt.
In der Klarstellungssatzung für die Ortschaft Obergeich ist das Grundstück
zwar als dem baulichen Innenbereich zugehörend gekennzeichnet,
allerdings fehlt es für die Realisierung von Bauvorhaben an der gem. § 4
BauO NRW erforderlichen notwendigen Erschließung des Grundstückes
(Kanal und Straße).
Hierfür ist es erforderlich, im Rahmen der Aufstellung eines Bebauungs-
planes eine öffentliche Verkehrsfläche in angemessener Breite auszuwei-
sen.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten beschließt,
dem Antrag zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Grundstück
Gemarkung Geich-Obergeich, Flur 1, Flurstück 367 - An den Obstwiesen -
zu entsprechen.
Die Kosten des Bebauungsplanverfahrens sind vom Antragsteller zu tra-
gen.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 5 Ja, 1 Enthaltung / FDP: 1 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL:
1 Ja
Gesamt: 15 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 3/5 der Zu Punkt 3/5 der Zu Punkt 3/5 der Zu Punkt 3/5 der Zu Punkt 3/5 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Antrag zur Einleitung eines Bauleitplanverfahrens für das Grundstück
Gemarkung Langerwehe, Flur 20, Flurstück 5/1 - Auf der fetten Henne
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-289/2022VL-289/2022VL-289/2022VL-289/2022VL-289/2022
Mit Schreiben vom 02.08.2022 ist bei der Verwaltung ein Antrag auf
Prüfung der Einleitung eines Bauleitplanverfahrens mit
1. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie
2. Aufstellung eines Bebauungsplanes eingereicht worden.
Der Antrag liegt dem Ausschuss vor.
Die Fläche befindet sich in der Ortschaft Langerwehe unmittelbar hinter
der Bestandsbebauung der Karl-Arnold-Straße, ist heute im Flächennut-
zungsplan als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt und liegt planungs-
rechtlich im Außenbereich gemäß § 35 BauGB.
Vor Einleitung eines entsprechenden Verfahrens müssten daher die Ziele
der Raumordnung gem. § 34 Landesplanungsgesetz (LPlG) bei der Regio-
nalplanungsbehörde der Bezirksregierung Köln angefragt werden.
Die Fraktionen im Ausschuss erklären übereinstimmend, dass sie dem
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Antrag nicht zustimmen werden.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten beschließt,
den Antrag zur Einleitung eines Bauleitplanverfahrens für das Grundstück
Gemarkung Langerwehe, Flur 20, Flurstück 5/1 - Auf der fetten Henne
abzulehnen.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 5 Ja, 1 Enthaltung / FDP: 1 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL:
1 Ja
Gesamt: 15 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
MartinusQuartier - Möglichkeiten einer Schwimmschule und eines Dorf-
gemeinschaftshauses;
hier: Antrag der CDU-Fraktion
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-287/2022VL-287/2022VL-287/2022VL-287/2022VL-287/2022
Mit Schreiben vom 07.09.2022 teilt die CDU-Fraktion mit, dass sie nach
einem Auftaktgespräch mit einem potentiellen Investor einer Schwimm-
schule ein starkes Interesse festgestellt habe, ein derartiges Angebot im
neuen MartinusQuartier zu unterbreiten und eine Schwimmschule zu
errichten. Der Bedarf an Fläche betrage ca. 2.500 qm, in die etwa 50-70
Parkplätze integriert seien. Da in dem letzten Entwurf des Planungsbüros
für das MartinusQuartier das Dorfgemeinschaftshaus noch nicht verortet
war, könnte eine Planungsidee dieses neben der Schwimmschule platzie-
ren oder diese sogar räumlich integrieren, um hier das standardmäßig
vorhandene Café mit nutzen zu können.
Hinsichtlich der weiteren Ausführungen wird auf den dem Ausschuss
vorliegenden Antrag verwiesen.
Auf Bitten der CDU-Fraktion stellt Herr Martin Becker vom Sharky Sports-
club in Köln das dem Antrag zu Grunde liegende Konzept der Schwimm-
schulen in der Sitzung vor und beantwortet die Fragen der Ausschussmit-
glieder. Die in der Ausschusssitzung gezeigte Präsentation liegt dem
Ausschuss nicht vor.
In der Diskussion zeigt sich, dass die Schwimmschule als Investor auftre-
ten und auf ihre Kosten die entsprechenden Schwimmeinrichtungen für
die Schwimmschule errichten werde. Für die Gemeinde Langerwehe ent-
stehen keine Kosten.
Seitens des Antragstellers (CDU-Fraktion) wird betont, dass der Vorschlag
der Errichtung der Schwimmschule im geplanten Martinusquartier nur als
Vorschlag zu sehen sei und durchaus an anderen geeigneten Standorten
in der Gemeinde realisiert werden könne. Es sollte eine politische Diskus-
sion initiiert werden, ob eine Schwimmschule in der Gemeinde Langerwe-
he sinnvoll ist.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt die
Ausführungen des Investors zum Schwimmschulen Konzept zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 6 Ja / FDP: 1 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 16 Ja
Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bauvoranfragen/Bauanträge
Zu Punkt 5/1 der Zu Punkt 5/1 der Zu Punkt 5/1 der Zu Punkt 5/1 der Zu Punkt 5/1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Teilweise Nutzungsänderung einer Lagerhalle zu Wohnzwecken.
Hier: Antrag auf Vorbescheid
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-182/2022VL-182/2022VL-182/2022VL-182/2022VL-182/2022
Mit Datum vom 10.08.2022 ist ein Antrag auf Vorbescheid zur Nutzungsän-
derung einer Lagerhalle zu Wohnzwecken eingegangen. Das Vorhaben
befindet sich im Außenbereich der Gemarkung Wenau, Flur 2, Flurstück 54.
Der Flächennutzungsplan weist diesen Bereich als Fläche für die Landwirt-
schaft aus.
Gemäß § 35 (1) BauGB ist ein Vorhaben im Außenbereich nur zulässig,
wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die ausreichende Er-
schließung gesichert ist und wenn es
1. einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen

untergeordneten Teil der Betriebsfläche einnimmt,
2. einem Betrieb der gartenbaulichen Erzeugung dient, usw.
Bei dem Objekt handelt es sich um eine ehemalige Halle einer Gärtnerei,
die mit Genehmigung des Kreises Düren aus 2013 zur Unterbringung von
Wohnmobilen und Kraftfahrzeugen genutzt wird. Die geplante Wohnbe-
bauung widerspricht der aktuellen und der geplanten Nutzung, da diese
dem Flächennutzungsplan mit Ausweisung als Fläche für die Landwirt-
schaft widerspricht.

Eine Stellungnahme der Landwirtschaftskammer bezüglich einer Tätigkeit
als land- oder forstwirtschaftlicher Betrieb liegt nicht vor. Eine Privilegie-
rung im Sinne des § 35 (1) BauGB ist nicht erkennbar.
Gemäß § 35 (2) BauGB können sonstige Vorhaben im Einzelfall zugelassen
werden, wenn ihre Ausführung oder Benutzung öffentliche Belange nicht
beeinträchtigt und die Erschließung gesichert ist.
Der geplante Anbau eines Balkons verändert die äußere Gestalt der Halle
und beeinträchtigen somit das Landschaftsbild. Damit widerspricht das
Vorhaben den Grundsätzen der Schonung des Außenbereichs und lässt die
Entstehung, Verfestigung oder Erweiterung einer Splittersiedlung be-
fürchten.
Ein sonstiges Vorhaben gem. § 35 (2) BauGB ist nicht gegeben.
Gem. § 35 Abs.4 BauGB ist die Änderung der bisherigen Nutzung eines
Gebäudes zulässig, wenn:
a) das Vorhaben einer zweckmäßigen Verwendung erhaltenswerter Bau-

substanz dient,
b) die äußere Gestalt des Gebäudes im Wesentlichen gewahrt bleibt,
c) die Aufgabe der bisherigen Nutzung nicht länger als 7 Jahre zurückliegt,
d) das Gebäude vor mehr als 7 Jahren zulässigerweise errichtet wurde,
e) das Gebäude im räumlich-funktionalen Zusammenhang mit der Hof-

stelle des land- oder forstwirtschaftlichen Betriebs steht,
f) höchstens drei Wohnungen je Hofstelle entstehen,
g) eine Verpflichtung übernommen wird, keine Neubauten als Ersatz für

die aufgegebene Nutzung vorzunehmen, es sei denn, die Neubebau-
ung wird im Interesse der Entwicklung des erforderlich.

Aus den dem Ausschuss vorliegenden Unterlagen geht hervor, dass keine
Aufstockung des Gebäudes erfolgen soll und somit das äußere Erschei-
nungsbild nicht verändert wird. Die teilweise Nutzungsänderung der La-
gerhalle bedingt bauliche Veränderung zur Schaffung von Wohnraum für
nahe Familienmitglieder.
Die Verwaltung kommt zum Ergebnis, dass das beantragte Bauvorhaben
aus planungsrechtlicher Sicht zulässig ist, wenn die äußere Gestalt des
Gebäudes gewahrt bleibt (Wegfall des geplanten Balkons).
Herr Knorr gibt zu dem geplanten Vorhaben eine Stellungnahme ab, die
als Anlage der Niederschrift beigefügt ist.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss wie folgt:
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten beschließt,
das Einvernehmen zur teilweisen Nutzungsänderung einer Lagerhalle zu
Wohnzwecken im Außenbereich zu erteilen, wenn das äußere Erschei-
nungsbild gewahrt bleibt.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 5 Ja, 1 Enthaltung / FDP: 1 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL:
1 Nein
Gesamt: 14 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung
Zu Punkt 5/2 der Tagesordnung:
Antrag auf Verlegung eines PKW-Parkplatzes sowie zusätzliche Neuschaf-
fung eines weiteren PKW-Parkplatzes.
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-282/2022VL-282/2022VL-282/2022VL-282/2022VL-282/2022
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.
Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bitte um Beauskunftung bzgl. des Sachstands;
hier: Schreiben der FDP-Fraktion vom 7.8.2022
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-242/2022VL-242/2022VL-242/2022VL-242/2022VL-242/2022
Die FDP-Fraktion im Rat der Gemeinde Langerwehe beantragt mit Schrei-
ben vom 7.8.2022, die Verwaltung möge bei der nächsten Bauausschuss-
sitzung die nachstehende Frage beantworten:
FDP-Antrag „Kölner Teller“ vom 18.09.2021:
Bitte teilen Sie uns den aktuellen Sachstand mit. Ab wann ist mit der
Umsetzung durch „Straßen NRW“ zu rechnen?
Die Verwaltung teilt hierzu Folgendes mit:
Auf Nachfrage teilt Straßen NRW am 26.08.2022 mit:
Auf Grund von Problemen bei der Beschaffung, sowie personeller Verände-
rungen der Zuständigkeiten, konnte die Ausführung der anstehenden
Arbeiten leider bisher nicht erfolgen. Nach einer noch ausstehenden
Rücksprache mit dem Kollegen, der die Markierungsarbeiten koordiniert,
werden die Arbeiten nun zeitnah erfolgen können. Sobald der finale Termin
bekannt sei, werde es eine Rückmeldung geben.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt die
Sachstandsmitteilung zur Kenntnis.
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Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Aufstellung von Fahrradboxen am Bahnhof Langerwehe;
Hier: Sachstandsmitteilung
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-284/2022VL-284/2022VL-284/2022VL-284/2022VL-284/2022
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten hat in
seiner Sitzung vom 31.1.2019 beschlossen, am Bahnhofsvorplatz 10 Fahr-
radboxen im Rahmen eines Förderprogramms des Nahverkehr Rheinland
zu errichten.
Durch das Programm „Mobilstationen“ des Kreises Düren, welches
ebenfalls vom NVR gefördert wird, konnte die Anzahl der Fahrradboxen auf
insgesamt 30 Stück erhöht werden.
Um eine einheitliche Ausführung der Boxen und ihrer Bedienung in allen
Kommunen im Kreis Düren zu erhalten und größere Synergien zu erzielen,
wurde ein Vertrag mit dem Kreis Düren geschlossen, zur kreisweiten
Ausschreibung, Bauleitung und Errichtung der Mobilstationen/Fahrradbo-
xen.
Die Planung und Ausführung der Baumaßnahme wird federführend durch
den Kreis Düren vorgenommen. Die Umsetzung der Maßnahme erstreckt
sich nunmehr über einen Zeitraum von mehr als 2 Jahren und erweist sich
als äußert mühsam. Trotz mehrfachen Nachdrucks der Bauverwaltung
konnte die Maßnahme nicht beschleunigt werden.
Zwischenzeitlich wurden die Tiefbauarbeiten fertiggestellt und die Anlie-
ferung der Fahrradboxen im Rahmen der Bauleitung durch den Kreis Düren
ist erfolgt. Hierbei stellte sich jedoch nunmehr heraus, dass der Kasten des
Buchungsterminals mit den Fahrradboxen kollidiere.
Die Boxen konnten somit nicht wie erwartet aufgestellt werden. Hierfür
müsse zunächst das Buchungsterminal um einige Zentimeter versetzt
werden, wodurch sich der Zeitraum der Fertigstellung zur Nutzung der
Fahrradboxen wiederum verzögere.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt die
Sachstandsmitteilung zur Kenntnis.
Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Prioritätenliste Kinderspielplätze;
Hier: Sachstandsmitteilung
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-285/2022VL-285/2022VL-285/2022VL-285/2022VL-285/2022
In der Sitzung des Ausschusses für Bau- und Planungsangelegenheiten
vom 14.06.2021 wurde die erstellte Prioritätenliste bis zum Jahr 2023 über
die Investitionen der Kinderspielplätze beschlossen.
Zwischenzeitlich wurden die entsprechenden Spielgeräte für Jahre 2021
und 2022 laut Prioritätenliste geliefert. Der Aufbau dieser Spielgeräte
erfolgt jedoch erst im nächsten Jahr, da momentan keine Fachfirma
zeitlich in der Lage ist, die Spielgeräte aufzubauen.
Laut Prioritätenliste wurde für das Jahr 2021 für den Kinderspielplatz in
Stütgerloch die Anschaffung eines Kletterspielgerätes als Ersatz für das
marode Spielgerät beschlossen. Durch die Bauverwaltung wurde das Spielge-
rät in Zusammenarbeit mit einer Fachfirma nochmals überprüft. Hierbei
wurde festgestellt, dass eine Reparatur und Instandsetzung möglich sind.
Zwischenzeitlich wurde das Spielgerät, auch im Hinblick auf die Nachhal-
tigkeit, durch eine Fachfirma wieder Instand gesetzt. Da eine Reparatur
kostengünstiger war als die Neuanschaffung eines Spielgerätes, werden
die restlichen finanziellen Mittel in Absprache mit dem Ortsvorsteher für
den Spielplatz in Stütgerloch verwendet.
In der Diskussion zu diesem Tagesordnungspunkt bittet Herr Knorr darum,
zukünftig auch die Beschattung von Spielplätzen zu prüfen und in die Liste
der gemeindlichen Kinderspielplätze aufzunehmen.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss wie folgt:
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt die
Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Erweiterungsbau erster Bauabschnitt Martinusschule Schlich;
Hier: Sachstandsmitteilung
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-286/2022VL-286/2022VL-286/2022VL-286/2022VL-286/2022
Der Rat der Gemeinde Langerwehe hat in seiner Sitzung vom 25.06.2020
beschlossen, den ersten Bauabschnitt des Erweiterungsbaus für die Mar-
tinusschule in Schlich umzusetzen.
Der Erweiterungsanbau beinhaltet die Erweiterung der OGS im Kellerge-
schoss, sowie die Errichtung von 4 Klassenräumen im Erd- und Oberge-
schoss zuzüglich Aufzugsanlage.
Der Auftrag für die Rohbauarbeiten wurde an die billigstbietende Firma

Hermanns aus Langerwehe erteilt. Nach dem Spatenstich am 06.10.2022
konnten die Rohbauarbeiten im Untergeschoss einschließlich Erd- und
Unterfangungsarbeiten des Bestandes zwischenzeitlich abgeschlossen
werden. Der Baufortschritt befindet sich derzeit im Rahmen des vorgese-
henen Bauzeitenplans.
Folgende weiterführenden Ausschreibungen sind in der Vorbereitung:
Dachdeckerarbeiten, Fensterelemente, Aufzugsanlage, Elektro-, Sanitär-
und Heizungsarbeiten.
Mit Blick auf die Gaskrise konnte die Beheizung des Schulerweiterungs-
anbaus zwischenzeitlich dergestalt überarbeitet werden, dass nunmehr
die Wärmeversorgung des Anbaus über eine eigene Luftwärmepumpe
erfolgen wird. Anfänglich war eine Anbindung des Gebäudeteils an die
vorhandene Erdgas Heizung vorgesehen.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr- und Planungsangelegenheiten nimmt die
Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
´Zu Punkt 10/1 der Zu Punkt 10/1 der Zu Punkt 10/1 der Zu Punkt 10/1 der Zu Punkt 10/1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Energieversorgung im Umfeld des neuen Baugebietes Martinusquartier
Frau Löfgen wiederholt die Frage, ob die für das neue Martinusquartier
geplante Energieversorgung auch für die Bewohner der umliegenden
Straßen eingerichtet werden kann. Seitens der Verwaltung wird eine
Nachfrage beim Energieversorger bzw. Projektträger zu dieser Anfrage
stattfinden. Wegen der Kürze der Zeit seit der letzten Bauausschusssit-
zung war dies aber noch nicht möglich.
Zu Punkt 10/2 der Zu Punkt 10/2 der Zu Punkt 10/2 der Zu Punkt 10/2 der Zu Punkt 10/2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Energieversorgung im Umfeld des neuen Baugebietes Töpfersiedlung
Herr Andrä spricht die Energieversorgung im neuen Baugebiet Töpfersied-
lung an und fragt, ob man die neuen Bewohner verpflichten können, statt
auf die bisher übliche Energieversorgung (Gas, Öl etc.) auf erneuerbare
Energieversorgung zu setzen.
Seitens der Verwaltung wird hierzu ausgeführt, dass dies im Rahmen
privatrechtlicher Vereinbarungen zwischen dem Investor und den neuen
Eigentümern vorgesehen sei.
Der Ausschussvorsitzende beschließt den öffentlichen Teil der Sitzung und
bedankt sich bei den anwesenden Zuhörern für die Teilnahme an der
Sitzung.
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung
Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der Zu Punkt 11 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 11/1 der Zu Punkt 11/1 der Zu Punkt 11/1 der Zu Punkt 11/1 der Zu Punkt 11/1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Sachstand Poststraße
Herr Löfgen erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand bezüglich der
Poststraße.
Hierzu wird ausgeführt, dass es keinen neuen Sachstand gebe.
Zu Punkt 11/2 der Zu Punkt 11/2 der Zu Punkt 11/2 der Zu Punkt 11/2 der Zu Punkt 11/2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Gewerbebetriebe im neuen Baugebiet Frenzer Weg
Seitens der Verwaltung wird darüber informiert, dass im geplanten Bauge-
biet Frenzer Weg derzeit noch zwei Gewerbebetriebe ansässig seien.
Mit beiden Betrieben sei man im Gespräch.
Zu Punkt 11/3 der Zu Punkt 11/3 der Zu Punkt 11/3 der Zu Punkt 11/3 der Zu Punkt 11/3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Sachstand Baustelle ehemalige Kulturhalle
Herr Leonards spricht den Sachstand der Bauarbeiten auf dem Gelände
der ehemaligen Kulturhalle an.
Seitens der Verwaltung wird dazu ausgeführt, dass bis Weihnachten die
Kampfmittelräumung erfolgen werde. Im Januar und Februar sollen sich
die Einschalungsarbeiten anschließen.
Zu Punkt 11/4 der Zu Punkt 11/4 der Zu Punkt 11/4 der Zu Punkt 11/4 der Zu Punkt 11/4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Sachstand Interessenten für das Gewerbegebiet E 11 Langerwehe im
indeland
Frau Löfgen spricht die Mitwirkung der Gremien bezüglich der Interessen-
tenauswahl für das Gewerbegebiet E 11 Langerwehe im indeland an.
Nach entsprechender Diskussion verständigt sich der Ausschuss darauf,
dass im kleinen Kreis ein Vorschlag für den Investor erarbeitet werden soll.
Das Ziel sei es, ein erstes Treffen hierzu ca. Mitte Januar 2023 zu führen.

Langerwehe, 24.11.2022
gez. (Weber) Vorsitzender
gez. (Schmitt) Schriftführer
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Generalversammlung Spielmannszug Inden/Altdorf

KG Frenzer Burgnarren
starten in die närrische
Session

Silke von „Wünsche werden wahr“ konnte unseren Scheck in EmpfangSilke von „Wünsche werden wahr“ konnte unseren Scheck in EmpfangSilke von „Wünsche werden wahr“ konnte unseren Scheck in EmpfangSilke von „Wünsche werden wahr“ konnte unseren Scheck in EmpfangSilke von „Wünsche werden wahr“ konnte unseren Scheck in Empfang
nehmennehmennehmennehmennehmen

Am vergangenen Freitag fand unse-
re Jahreshauptversammlung statt.
Wir trafen uns in unserem Vereinslo-
kal „Indetreff“ bei Astrid. Es kamen
insgesamt 26 aktive und passive
Mitglieder zusammen. Bei einem
leckeren Kölsch und bei leckeren
Frikadellen wurde es eine harmoni-
sche Veranstaltung, bei der u.a. auch
der Vorstand neu gewählt wurde.
Hier gab es zwei Veränderungen,

neu im Vorstand ist Timo Breuer, als
Geschäftsführer und Pascal Brandt
als Beisitzer. Wir freuen uns, zwei
neue und junge Aktive in den Vor-
stand begrüßen zu dürfen.
Wir durften drei anwesende Jubi-
lare ehren. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft Albrecht Franken und Ro-
bert Siewert, für 55 Jahre Karl Jo-
sef Gasper. An dieser Stelle
nochmals unseren Dank für die

Am Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar starten die
Frenzer Burgnarren mit dem ShowShowShowShowShow-----
tanzturniertanzturniertanzturniertanzturniertanzturnier in die närrischen Veran-
staltungen des Jubiläumsjahres.
Um 20 Uhr treffen sich zahlreiche
Showtanzgruppen zu einem Tanza-
bend der besonderen Klasse. Junge
Leute zeigen einmal mehr, dass Kar-
neval nicht nur feiern, sondern auch
harte Arbeit im Tanzsport ist.
Gleich am nächsten Tag findet dann
am Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar um 14 Uhr
das diesjährige KinderbiwakKinderbiwakKinderbiwakKinderbiwakKinderbiwak statt,
bei dem Karnevalsgesellschaften aus
der Region ihre Teilnahme zugesagt
haben und dabei ihre Kinder- und
Jugendtanzgruppen sowie die Kin-
dertollitäten repräsentieren.
Der Höhepunkt des diesjährigen Drei-
gestirns wird dann am Sonntag, 22.Sonntag, 22.Sonntag, 22.Sonntag, 22.Sonntag, 22.
JJJJJanuaranuaranuaranuaranuar,,,,, mit dem PrinzenbiwPrinzenbiwPrinzenbiwPrinzenbiwPrinzenbiwakakakakak sein.
Pünktlich um 10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr findet der
UmzugUmzugUmzugUmzugUmzug durch den Ort statt, zu dem
auch wieder einige befreundete Kar-
nevalsgesellschaften und Spiel-

mannszüge ihre Teilnahme bestä-
tigt haben.
Prinz BERPrinz BERPrinz BERPrinz BERPrinz BERT II.T II.T II.T II.T II.
Bauer RUDI II.Bauer RUDI II.Bauer RUDI II.Bauer RUDI II.Bauer RUDI II.
JungfrJungfrJungfrJungfrJungfrau MANDau MANDau MANDau MANDau MANDY I.Y I.Y I.Y I.Y I.
mit ihren Köbessen Köbessen Köbessen Köbessen Köbessen Wiili & UliWiili & UliWiili & UliWiili & UliWiili & Uli freu-
en sich bei hoffentlich schönem Wet-
ter auf einen ereignisreichen und
schönen Umzug.
Gleich im Anschluss findet dann in
den Räumlichkeiten „Zur Alten Schu-
le“ ein rund siebenstündiges karne-
valistisches Programm statt zu dem
alle Interessierten natürlich ganz
herzlich eingeladen sind.
Und hier die weiteren Veranstaltun-
gen der Frenzer Burgnarren:
Freitag, 10. Februar, 19 Uhr Fest-
kommers zum 50-jährigen Bestehen
Freitag, 17. Februar, 15 Uhr Senio-
ren- und Familiennachmittag
Dienstag, 21. Februar, 11 Uhr Früh-
schoppen mit Tombola
Bert Bardenheuer
Pressewart

Treue zu unserem Verein.
Ein wenig stolz sind wir auch auf
unsere kleine Spendenaktion, die wir
bei der letzten Generalversammlung
gestartet haben. Es kam eine schö-
ne Summe heraus, die wir dann aus
unserer eigenen Kasse noch ergänzt
haben. So konnten wir einen Betrag
von 500 Euro an Silke übergeben,
die damit im Zuge von „Wünsche
werden wahr“ zwei Kindern mit Han-

dicap eine Freude zu Weihnachten
machen kann.
Zum Ende der Versammlung zeigten
wir dann noch einen Film aus 2009/
2010 der den Zusammenschluss der
beiden Altvereine zeigte. So man-
ches Lächeln war während der Vor-
führung zu sehen. Unser Dank für
den Film geht an Egon Weber.
Wir danken allen Anwesenden für
Ihre Zeit.
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Einladung zum Foto- und Filmnachmittag
„Die Flut am 14. - 15. Juli 2021“
Geschichtsverein der Gemeinde Inden e.V.
Durch die Flut der Inde waren
Teile von Frenz, Lamersdorf und
Inden/Altdorf überflutet wor-
den. Wir zeigen Ihnen Fotos und
Drohnenaufnahmen.
Um dieses Ereignis für die
Nachwelt aufzuarbeiten bitten
wir Sie, uns Ihre eigenen Erfah-
rungen zu berichten.
Bringen Sie gerne Ihre eigenen
Foto- und Filmaufnahmen mit.
TTTTTerminerminerminerminermin: Sonntag, 15. Januar, 14
bis 16 Uhr im Ortsgeschichtli-
chen Museum Lucherberg
Im Februar machen wir eine
Fahrt zum Energeticon nachFahrt zum Energeticon nachFahrt zum Energeticon nachFahrt zum Energeticon nachFahrt zum Energeticon nach
AlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorf
Alle Welt redet über die Ener-

giewende. Das ist gerade jetzt
so aktuell wie nie zuvor.
Sie wollen Genaueres wissen?
Sie haben Fragen wie: Wieviel
Energie liefert unsere Sonne?
Wieso ist Windenergie oder
Wasserkraft eine Form von Son-
nenenergie? Wie arbeiteten
und lebten die Bergleute des
ehemaligen Aachener Reviers?
Ist „Klimawandel“ etwas
Neues? Hat es in der Erdge-
schichte nicht schon immer
Kalt- und Warmzeiten gege-
ben? Warum brauchen wir eine
Wende hin zu erneuerbaren En-
ergiequellen? Was sind ihre
Prinzipien und welche Proble-

me sind zu lösen? Reicht die
Energie der Sonne, um Kohle
und Erdöl zu ersetzen? Was
geht mich persönlich die Ener-
giewende an?... usw.
Das Energeticon gibt Antwor-
ten. Hier wird die Geschichte
der Energie im Zusammenhang
verständlich erzählt und erleb-
bar gemacht. Der Besuch ist
auch für Kinder ab dem Grund-
schulalter ein eindrucksvolles
Erlebnis.
Nach der etwa zweistündigen
Führung besteht die Möglich-
keit, im Bistro der Ausstellung
eine Erfrischung und einen Im-
biss zu nehmen. Das kann jede

Fahrgemeinschaft für sich ent-
scheiden, ist nicht im Preis ent-
halten.
TTTTTerminerminerminerminermin: Samstag, 4. Februar
Wir bilden Fahrgemeinschaften
mit PKW, Treffpunkt 9.45 Uhr
auf dem Parkplatz hinter dem
Rathaus Inden/Altdorf, Abfahrt
10 Uhr. Die Rückkehr wird ge-
gen 15/16 Uhr sein.
Anmelden können Sie sich am
besten sofort telefonisch bei
Rolf Hermanns, Tel.: 02465-1691.
Die Kosten betragen 15 Euro /
Person für die Führung. Kinder
bis 14 Jahre können kostenlos
mitfahren, müssen aber mit an-
gemeldet werden.

Schützenbruderschaft Inden / Altdorf lädt ein
Jahreshauptversammlung
Die Schützenbruderschaft St.
Sebastianus und St. Pankratius
Inden/Altdorf lädt hiermit alle
Mitglieder zum Patronatsfest
und zur Jahreshauptversamm-
lung herzlich ein.
Am Sonntag, 22. Januar, bege-
hen wir das Patronatsfest zu
Ehren des hl. Sebastian. Das
Fest beginnt mit einem gemein-
samen Frühstück ab 9.45 Uhr.
Die hl. Messe halten wir um 11
Uhr in der Pfarrkirche. Im An-
schluss findet unsere Jahres-

hauptversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2022 statt.
Beim Königsschuss im Rahmen
des Schieß-Event am 3. Sep-
tember ging Gregor EsserGregor EsserGregor EsserGregor EsserGregor Esser als
Sieger hervor. Mit dem Patro-
natsfest beginnt für Gregor Es-
ser und seiner Ehefrau Silke das
Königsjahr.
Die Proklamation und KrönungDie Proklamation und KrönungDie Proklamation und KrönungDie Proklamation und KrönungDie Proklamation und Krönung
des neuen Königs Gregor Esserdes neuen Königs Gregor Esserdes neuen Königs Gregor Esserdes neuen Königs Gregor Esserdes neuen Königs Gregor Esser
erfolgen im Rahmen der hl.erfolgen im Rahmen der hl.erfolgen im Rahmen der hl.erfolgen im Rahmen der hl.erfolgen im Rahmen der hl.
Messe um 11 UhrMesse um 11 UhrMesse um 11 UhrMesse um 11 UhrMesse um 11 Uhr.....
Gegen: 12.15 Uhr Beginn derGegen: 12.15 Uhr Beginn derGegen: 12.15 Uhr Beginn derGegen: 12.15 Uhr Beginn derGegen: 12.15 Uhr Beginn der

Jahreshauptversammlung imJahreshauptversammlung imJahreshauptversammlung imJahreshauptversammlung imJahreshauptversammlung im
Pfarrsaal in Inden/AltdorfPfarrsaal in Inden/AltdorfPfarrsaal in Inden/AltdorfPfarrsaal in Inden/AltdorfPfarrsaal in Inden/Altdorf
gez. Elmar Gasper
Brudermeister

Die Mitgliederversammlung
und das Frühstück finden ge-
mäß der geltenden Corona-Re-
geln statt.
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Ministerin, Leitung und Prinz im Gespräch beim gemeinsamen RundgangMinisterin, Leitung und Prinz im Gespräch beim gemeinsamen RundgangMinisterin, Leitung und Prinz im Gespräch beim gemeinsamen RundgangMinisterin, Leitung und Prinz im Gespräch beim gemeinsamen RundgangMinisterin, Leitung und Prinz im Gespräch beim gemeinsamen Rundgang

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Die Kinder zeigten stolz ihren
Kindergarten. Von den Arbeiten
im Gemüsebeet wurde ebenso
ausführlich berichtet, wie von
der Versorgung der Tiere, die
zur Einrichtung gehören. Im
großen Zelt las Frau Paul an-
schließend in gemütlicher Run-
de den Kindern aus dem Buch
„Das alles ist Familie“ von Mi-
chael Engler vor. Die Geschich-
te vermittelt vielfältiges Fami-
lienleben:
Patchworkfamilien, Alleinerzie-
hende, Regenbogenfamilien sowie
Mehrgenerationshaushalte wur-
den dabei thematisiert. Für die
Kinder war vieles davon schon
selbstverständlich, daher konnten
sie danach Ministerin Paul mit Fra-
gen löchern.
Dazu gehörten Fragen wie: „Hast
du eine Katze oder einen Hund?“,
„Hast du einen Garten“ oder
„Wohnst du am Wald und der
Fuchs kommt dich mal besu-
chen?“, die Frau Paul ausführlich
beantwortete.

Neben einer Urkunde für die Vor-
lesepatin, erhielt die Ministerin
frische Eier der hauseigenen Hüh-
ner und einen Nistkasten für das
Büro in Düsseldorf. Frau Paul ver-
sprach wiederzukommen: „Beim

nächsten Mal ziehe ich die Gum-
mistiefel an“, sagte sie bei der
Verabschiedung.
Über einen erneuten Besuch - dann
in Gummistiefeln - freuen sich
sicherlich alle Beteiligten.

Ball der Sankt Sebastianus
Schützenbruderschaft Pier
e.V.
Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Pier e.V. hält ihren dies-
jährigen Sebastianusball amamamamam
Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar ab. Beginn
ist um 20 Uhr.
Dies wird der erste größere, mit
Spannung erwartete Auftritt, nach
Corona,für die amtierenden Ma-
jästeten König Dieter Heiden mit
Kathi Antons, für die Prinzessin
Lee Ann Johnen, sowie für den
Schülerprinzen Matthias Genreith
sein.
Höhepunkte des Abends sind
wieder der Königswalzer um Mit-

ternacht und eine grosse Verlo-
sung. Für die Musik ist wieder DJ
Dieter (Müller) zuständig.
Dem Sebastianusball folgt am
Sonntag, 22. Januar um 9.30 Uhr,
eine Messe in der Jüngersdorfer
Kapelle, und ein gemeinsames
Frühstück im Schützenheim.
Eingeladen sind alle Pierer BürEingeladen sind alle Pierer BürEingeladen sind alle Pierer BürEingeladen sind alle Pierer BürEingeladen sind alle Pierer Bür-----
gerinnen und Bürgergerinnen und Bürgergerinnen und Bürgergerinnen und Bürgergerinnen und Bürger,,,,, sowie alle sowie alle sowie alle sowie alle sowie alle
FFFFFreunde und Gönnerreunde und Gönnerreunde und Gönnerreunde und Gönnerreunde und Gönner,,,,, aber auch aber auch aber auch aber auch aber auch
alle Bewohner der benachbartenalle Bewohner der benachbartenalle Bewohner der benachbartenalle Bewohner der benachbartenalle Bewohner der benachbarten
Ortschaften mit uns einen schö-Ortschaften mit uns einen schö-Ortschaften mit uns einen schö-Ortschaften mit uns einen schö-Ortschaften mit uns einen schö-
nen nen nen nen nen Abend zu verbringen.Abend zu verbringen.Abend zu verbringen.Abend zu verbringen.Abend zu verbringen.
Dieter Müller, 1.Schriftführer
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Mit neuen Büchern lesend ins neue Jahr
Die Bücherei in Langerwehe vor Ort und online
Noch kurz vor den Weihnachts-
ferien sind die neuesten Titel
in den Bestand der Bücherei in
Langerwehe eingearbeitet wor-
den. Dazu gehören „Mister Mor-
risons gesammeltes Tierwis-
sen“ aus der Reihe „Die Schule
der magischen Tiere“ von Mar-
git Auer sowie das Buch zum
aktuellen Film der Reihe. Wenn
mehr Sporttreiben zu den gu-
ten Vorsätzen im neuen Jahr
gehört, so bietet das Sachbuch
„Ein Muskelkater will auch ge-
krault werden - hochgeschätz-
te und unliebsame Phänomene
unseres Körpers wissenschaft-
lich erklärt“ von Florence Ran-
drianarisoa eine unterhaltsame
und bereichernde Ergänzung.
Neue Romane wie „Klaras
Schweigen“ von Bettina Storks,
„Die Köchin.
Lebe Deinen Traum“ von Petra
Durst-Benning oder „Montags
bei Monica“ von Clare Pooley
sind nur einige Neuzugänge im
Bereich „Schöne Literatur“. Die
Öffnungszeiten der Bücherei in
Langerwehe sind montags und
donnerstags von 10.30 bis 13.30
Uhr sowie von 15 bis 18 Uhr
geöffnet. Neue Mitgliedschaf-
ten kann man vor Ort oder auch
online (www.bil-langerwehe.de)
abschließen.
Eine Mitgliedschaft kostet 25
Euro im Jahr.
Seit einem Jahr ist die Büche-
rei in Langerwehe nun Grün-
dungsmitglied des Verbundes

Westleihe24 und bietet allen
Mitgliedern ebenfalls einen un-
eingeschränkten Zugang zu ca.
2.100 eBooks und mehr als 500
Hörbüchern. Für Mitglieder der
Bücherei fallen für die Nutzung
des online Angebotes unter
www.westleihe24.overdrive.com
keine Zusatzkosten an. Die
Nummer des Büchereiauswei-
ses und das dazugehörige Pass-
wort reichen aus, um am Com-
puter, Tablet, Handy oder
eBook-Reader das Angebot zu
nutzen.
Mitglieder, die das online An-
gebot der Westleihe24 nutzen
wollen, aber kein eigenes
eBook besitzen, können sich
zum Testen einen Tolino in der
Bücherei ausleihen. Zwei
eBook-Reader stehen interes-
sierten Nutzern zur Verfügung.
Wer seinen Wunschtitel weder
vor Ort noch online findet, hat
die Möglichkeit Buchwünsche
zu äußern. In der Bücherei gibt
es dafür eine Pinnwand oder
man hinterlegt einen Zettel mit
Autor und Titel. In der Westlei-
he24 besteht die Möglichkeit,
einen Titel zu „empfehlen“.
Diese Wünsche werden geprüft
und in den meisten Fällen auch
bei der Bestellung berücksich-
tigt.
Weitere Informationen zur Mit-
gliedschaft, Buchpatenschaf-
ten, aktuellen Öffnungszeiten
etc. finden Sie auf www.bil-
langerwehe.de
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Eifelverein Ortsgruppe Schlich informiert
Wanderung

„Willkommen im Leben“
Babybegrüßungsdienst

Sonntag, 22. Januar, 13.30 Uhr, PKW,
durch das Broichbachtal, 8 km nW,
WF: Norbert und Nora Merkens
Gastwanderer sind herzlich Will-

Jahresabschlußfeier im Lokal WettsteinJahresabschlußfeier im Lokal WettsteinJahresabschlußfeier im Lokal WettsteinJahresabschlußfeier im Lokal WettsteinJahresabschlußfeier im Lokal Wettstein

kommen
Treffpunkt : Schützenplatz in
Schlich, Schmiedestr.
gez.: der Vorstand, i.V. W.Vrölz

Im Rahmen des Babybegrüßungs-
dienstes des Kreises Düren „Will-
kommen im Leben“ heißen wir
Amelie Fliegen in Langerwehe
herzlich willkommen. Wir gratu-
lieren den glücklichen Eltern und

wünschen Amelie ein Leben in
Gesundheit und Glück.
Renate Sattler, Ehrenamtlerin des
Babybegrüßungsdienstes in der
Gemeinde Langerwehe“
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Kostenlose Online-Vorträge zum Naturschutz im Garten
und vor der Haustür
LEADER-Kooperationsprojekte der Biologischen Stationen setzen erfolgreiche Vortragsreihe
auch in diesem Winter fort

Fassade im Karlsruher Zoo. Foto: BuGGFassade im Karlsruher Zoo. Foto: BuGGFassade im Karlsruher Zoo. Foto: BuGGFassade im Karlsruher Zoo. Foto: BuGGFassade im Karlsruher Zoo. Foto: BuGG

Start der beliebten Online-Vor-
tragsreihe ist am 19. Januar mit
dem Thema Fassadenbegrü-
nung.
Anschließend wird es bis März
Beiträge zu den Themen
Schmetterlinge, Naturschutz
vor der Haustür, Effektive Mi-
kroorganismen und zur Anlage
von Wildblumenwiesen geben.
Adressiert ist die Reihe an pri-
vate Haus- und Garten-
besitzer*innen, d.h. es werden
konkrete Beispiele für Arten-
schutzmaßnahmen im kleinen
Stil und im eigenen Wirkungs-
kreis gezeigt.
Im Anschluss an die Vorträge
gibt es jeweils die Möglichkeit,
in einer Diskussionsrunde in
Austausch mit den Dozierenden
zu gehen.
Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung jedoch über
https: / /b iostat ion-dueren.de/
termine/ erforderlich.
Organisiert wird die Vortrags-
reihe von den Biologischen Sta-
tionen der Kreise Düren, Eus-
kirchen, Bonn/Rhein-Erft und
der StädteRegion Aachen, die
im Rahmen des gemeinsamen
LEADER-Projektes „Na-Tür-lich
Dorf. Naturschutz vor der Haus-
tür“ bereits seit Mai 2020 Maß-
nahmen zur Stärkung der Ar-
tenvielfalt in den LEADER Regi-
onen Eifel und Zülpicher Börde
umsetzen. Seit September 2022
beteiligt sich auch das LEADER-
Projekt „Dorf-Aktiv“, das im
Rheinischen Revier zwischen
Inde und Rur Aktionen zur na-
turnahen Dorfgestaltung unter-
stützt.
Weitere Infos und Anmeldung
unter https://biostation-
dueren.de/termine/

Terminübersicht:
19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar
18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr „Fassadenbe-
grünung - Wirkungen, Planungs-
grundlagen und Praxisbeispiele“
Felix Mollenhauer, Bundesverband
GebäudeGrün e.V. (BuGG)
26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar
18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr „Schmetterlin-
ge - Warum Zitronenfalter keine
Zitronen falten und Schillerfalter
keine Gedichte schreiben“ Karl-

Heinz Jelinek
2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar2. Februar
18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr „Naturschutz
vor der Haustür: Best Practice
Beispiele aus Eifel und Zülpicher
Börde“ Projetkleiterinnen Na-Tür-
lich Dorf

9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr „Effektive Mi-
kroorganismen - Pflanzen heilen
mit Hilfe der Bodenlebewesen“
(Kooperationsvortrag in dem LEA-
DER Projekt „Dorf Aktiv“ Rheini-
sches Revier) Dr. Anne Katharina

Zschocke
2. März2. März2. März2. März2. März
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr „Anlage und
Pflege von Wiesen und Säumen
aus regionalem Saatgut“ Martin
Courth, Landwirt Anbau von regi-
onalem Saatgut
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Gelungener Jahresabschluss für Karate Akademie Düren

Viola Nachtigall mit der Bronzemedaille bei beengten Hallenbedingun-Viola Nachtigall mit der Bronzemedaille bei beengten Hallenbedingun-Viola Nachtigall mit der Bronzemedaille bei beengten Hallenbedingun-Viola Nachtigall mit der Bronzemedaille bei beengten Hallenbedingun-Viola Nachtigall mit der Bronzemedaille bei beengten Hallenbedingun-
gen.gen.gen.gen.gen.

Einen gelungenen Jahresab-
schluss konnte die Karate Aka-
demie in Düren für sich verbu-
chen, weil es erneut Viola Nach-
tigall gelang einen Erfolg zu er-
zielen!
Nach einem anstrengenden
Wettkampftag verließ sie sehr
stolz und mit der Bronzemedail-
le die Matte des internationa-
len Budokan-Cups in Bochum.
Dieses Turnier ist in der Kara-
teszene traditionell zum Jah-
resabschluss sehr gut frequen-
tiert.
900 Starter aus elf Nationen
bewarben sich um die begehr-
ten Medaillen. Die weiteste
Anreise hatten Sportler aus Ne-
pal und dem Kongo.
Diese Bronzemedaille wurde
mit einigen Widerständen er-

kämpft. Viola Nachtigall hatte
eine langwierige Fußverletzung,
die eine Teilnahme bei der WM
in Cardiff/ Wales verhindert hat-
te und so war dies der erste
Start nach langer Wettkampf-
pause!
Das Turnier in Bochum findet
schon seit fast zwei Jahrzehn-
ten immer in der großen Runds-
porthalle statt, die diesmal
durch einen Wasserschaden
zwei Tage vor dem Turnier aus-
fiel.
Die Stadt Bochum besorgte
umgehend dem Veranstalter
eine andere Halle, die aller-
dings deutlich kleiner war, so
fand das Turnier unter sehr be-
engten Verhältnissen statt. Vi-
ola Nachtigall startete in der
Wettkampfklasse Kata (For-

menwettkampf) Ü35 weiblich
und konnte die Vorrunde deut-
lich für sich gestalten.
Das Halbfinale verlor sie gegen
Monika Lang aus Frankfurt,
konnte sich allerdings mit dem
Gewinn der Bronzemedaille
schadlos halten, mit der sie

überglücklich war, weil ihr die-
ses Turnier noch in ihrer gro-
ßen Medaillensammlung ge-
fehlt hatte.
Da die Fußverletzung keinerlei
Probleme mehr machte, geht
sie mit großer Zuversicht in das
neue Wettkampfjahr.
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E-Mail-Check: Erst denken, dann klicken
Wie bei allen Aktivitäten im In-
ternet gilt auch bei eingehen-
den E-Mails: Erst den Kopf ein-
schalten, dann klicken! Inter-
netkriminelle nutzen oftmals
die „Schwachstelle Mensch“
aus – vor allem, was Konzent-
ration und Achtsamkeit betrifft.
Es ist wichtig, bei jeder E-Mail
einen kurzen Sicherheitscheck
zu machen, insbesondere wenn
als Absender eine Bank oder
Sparkasse benannt ist bezie-
hungsweise es den Eindruck ver-
mittelt, die E-Mail kommt von
einem Kreditinstitut. Ist die Ab-
sender-Adresse bekannt und er-
gibt Sinn? Wie lautet der Be-

treff und erwarte ich einen An-
hang von diesem Absender? Vor-
sicht ist geboten, wenn im Be-
treff beispielsweise „Konto vo-
rübergehend gesperrt“ oder
„Zugangsdaten aktualisieren“
steht.
Diese Prüfung liefert schnell
eine gute erste Hilfe, um zu ent-
scheiden, ob die Nachricht ver-
trauenswürdig ist. Kommt man
zu keiner stimmigen Erkennt-
nis, am besten die E-Mail noch
vor dem Öffnen löschen. Im
Zweifel sollte man vor dem Öff-
nen persönlich beim Absender
nachfragen. Beispielsweise per
Telefon, wobei die Rufnummer

aus dem eigenen Telefon-Ver-
zeichnis stammen sollte.
Immer daran denken: Banken
und Sparkassen fragen nie per-
sönliche Daten wie PINs, TANs
oder Passwörter ab – weder te-
lefonisch noch digital! Bitte
niemals vorschnell auf einen
Link klicken oder einen Anhang
öffnen.
Falls es doch passiert ist und
vertrauliche Informationen
übermittelt wurden, sofort vor-
sorglich das Online-Banking
sperren. Entweder direkt über
das Kreditinstitut oder beim
Sperr-Notruf 116 116*. Hin-
weis: Ihre Bank oder Sparkas-

se stellt ebenfalls wichtige Si-
cherheits- und Warnhinweise
bereit – zum Beispiel über das
Online-Banking. Es lohnt sich,
diese regelmäßig zu lesen und
zu beachten.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf
bei der 116 116 aus dem deut-
schen Festnetz ist gebührenfrei.
Aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren
anfallen.
Sollte der Sperr-Notruf in sel-
tenen Fällen aus dem Ausland
nicht erreicht werden können,
gibt es alternativ die Rufnum-
mer +49 (0) 30 4050 4050.
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Eine würdige Bestattung

Für sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigte Särge. Foto: BDB e.V./akz-oFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigte Särge. Foto: BDB e.V./akz-oFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigte Särge. Foto: BDB e.V./akz-oFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigte Särge. Foto: BDB e.V./akz-oFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigte Särge. Foto: BDB e.V./akz-o

Alle gesellschaftlichen Trends
spiegeln sich, früher oder später,
auch in der Bestattungskultur
wider. Sei es die Digitalisierung,
die Individualisierung, die Zu-
nahme der Nomadisierung, ein-
hergehend mit einer zunehmen-
den Mobilität der Gesellschaft,
aber eben auch eine veränderte
Ernährungs- und Lebensweise
oder andere Dispositionen, die
zu Übergewicht und infolgedes-
sen zu Adipositas führen können.
Über die Hälfte der Erwachsenen
in Deutschland ist übergewich-
tig, fast ein Viertel ist sogar adi-
pös. Betroffene können sich an
den Adipositas-Selbsthilfe-Ver-
ein wenden.
Dem Lauf der Dinge folgend, wer-
den auch diese Menschen einmal
sterben. Die Bestatter des Bun-
desverbandes Deutscher Bestat-
ter e.V. engagieren sich dafür, für
alle Menschen eine würdige Bei-
setzungsform zu finden, ganz
gleich ob groß, klein, schwer oder
leicht, geboren oder ungeboren,
verstorben.

Natürlich muss man auf die be-
sonderen Bedingungen reagieren
und entsprechend planen. Ob Erd-
oder Feuerbestattung, für beide
Abschiedswege wird ein Sarg be-
nötigt. So kümmert sich der Be-
statter zum Beispiel um einen
maßangefertigten Sarg, denn
Standardsärge sind nur 65-70 cm
breit. Ist eine Feuerbestattung
gewünscht, nimmt er zum nächst-
gelegenen Krematorium Kontakt
auf, welches auch Kremierungen
adipös Verstorbener durchführen
kann. Dort können auch Trauer-
feiern stattfinden. Ist eine Erdbe-
stattung gewünscht, organisiert
der Bestatter auf Wunsch die ge-
samte Vorbereitung und Durch-
führung der Beisetzung: die Grab-
art, eine ausreichende Anzahl
Sargträger oder ein Transport des
Verstorbenen im Sarg zur Grab-
stelle.
Vorkehrungen zu Lebzeiten tref-Vorkehrungen zu Lebzeiten tref-Vorkehrungen zu Lebzeiten tref-Vorkehrungen zu Lebzeiten tref-Vorkehrungen zu Lebzeiten tref-
fenfenfenfenfen
Es empfiehlt sich, sich frühzeitig
beraten zu lassen, entweder bei
einem Bestatter im Institut oder
bei einem Hausbesuch (www.be
statter.de). Was viele Vorsorgen-
den nicht wissen, für eine wirk-
lich sichere Bestattungsvorsorge
- auch im zukünftigen Pflegefall
oder bei bevorstehender sozialer
Notlage - gibt es im Grunde nur
zwei sichere Lösungen: 1. Eine ein-
malige Einlage in einen sogenann-
ten „Bestattungsvorsorge-Treu-
handvertrag“ oder 2. eine „Ster-
begeldversicherung“, die in Ra-
ten angespart wird. Der Bundes-
verband Deutscher Bestatter e. V.
bietet über die Deutsche Bestat-
tungsvorsorge Treuhand AG und
das Kuratorium Deutsche Bestat-
tungskultur GmbH die Absiche-
rung von Bestattungsvorsorgever-
trägen an. (akz-o)



Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe – 14. Januar 2023 – Woche 2 – Nr. 1 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

Zu Hause von Verstorbenen verabschieden
Nach einem Todesfall zu Hause sollten Angehörige nichts überstürzen. In der Regel können
Verstorbene noch mindestens 36 Stunden zu Hause bleiben. Auch eine längere Aufbahrung
ist oft möglich.

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Die Aufbahrung Verstorbener zu
Hause war lange Zeit üblich, ist
aber zunehmend in Vergessenheit
geraten. Zum einen liegt das dar-
an, dass nur jeder Vierte im eige-
nen Zuhause verstirbt. Zum ande-
ren wurden zunehmend mehr Auf-
gaben rund um die Versorgung
und Bestattung Verstorbener in
die Hände von Bestattern gelegt.
Dazu kommt der weit verbreitete
Gedanke, dass Verstorbene
möglichst schnell aus dem Haus
gebracht werden sollten.
In der Regel müssen Verstorbene
jedoch erst 36 Stunden nach Ein-
tritt des Todes in eine Leichen-
halle bzw. die entsprechenden
Räumlichkeiten beim Bestatter

überführt werden, um gekühlt auf-
bewahrt zu werden. Abweichende
Fristen bestehen in Brandenburg
und Sachsen (24 Stunden) sowie
in Thüringen (48 Stunden). In Bay-
ern legen die Kommunen die Fris-
ten fest. Sondergenehmigungen
für einen längeren Verbleib Ver-
storbener zu Hause können bean-
tragt werden. Verstorbene dürfen
darüber hinaus nach dem Tod in
einem Krankenhaus oder Heim
auch noch einmal nach Hause ge-
bracht werden.
Für Angehörige bietet sich zu Hau-
se in vertrauter Umgebung die
Möglichkeit zu einem besonders
persönlichen Abschied. Betroffe-
ne berichten, dass sie durch die

Nähe des Verstorbenen dessen
Tod und den endgültigen Charak-
ter erst richtig begriffen und ak-
zeptiert hätten. Im Nachhinein
hätten sie dies als sehr heilsam
empfunden.
Im neu erschienenen Leitfaden
„Abschied nehmen zu Hause“ in-
formiert Aeternitas, die Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,

über die üblichen Abläufe nach
einem Sterbefall zu Hause und
gibt Ratschläge für einen persön-
lichen Abschied im vertrauten
Umfeld. Der Leitfaden erscheint
im Rahmen der mittlerweile elf-
teiligen Reihe „Handeln in Zeiten
der Trauer“. Alle Leitfäden stellt
Aeternitas kostenlos zum Down-
load bereit. (Aeternitas)
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Hausbau mit Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain

Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertig-Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertig-Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertig-Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertig-Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertig-
haus WEISShaus WEISShaus WEISShaus WEISShaus WEISS

Eine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität - auch für das WohnenEine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität - auch für das WohnenEine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität - auch für das WohnenEine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität - auch für das WohnenEine separate Souterrainwohnung bietet zuhause mehr Flexibilität - auch für das Wohnen
im Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSim Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSim Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSim Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSim Alter. Foto: GÜF/Fertighaus WEISS

Wer sich dran gibt, ein Eigenheim
zu bauen oder bauen zu lassen,
kann mit überschaubarem Mehr-
aufwand eine zweite Wohneinheit
realisieren. Beliebt ist eine sepa-
rate Einliegerwohnung im Souter-
rain. „Gerade auf Baugrundstü-
cken in Hanglage schafft ein Kel-
lergeschoss nicht nur ein siche-
res Fundament für den Neubau
sowie Nutzfläche etwa für die
Haustechnik oder für eine Gara-
ge, sondern auch hochwertige
Wohnfläche, die gerne für eine
lichtdurchflutete, idealerweise
barrierefreie Souterrainwohnung
genutzt wird“, sagt Christian
Kunz von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF).
Eine Einliegerwohnung im Keller?
- „Da ist es doch dunkel, feucht
und muffig. Da möchte ich be-

stimmt nicht woh-
nen“, wird sich frü-
her manch einer
gedacht haben.
Heute ist das ganz
anders, was nicht
etwa daran liegt,
dass man gerade
in Ballungsgebie-
ten jede Wohnung
nehmen muss, die
man kriegen und
bezahlen kann.
Nein, vielmehr er-
möglichen auch
Wohnungen im
Kellergeschoss in-
zwischen echtes
Wohlfühlwohnen.
„In fast jedem Ein-
familienhaus mit Keller wird die-
ser als vollwertiges Wohnge-
schoss mit modernen Lösungen
für Frischluft und Tageslicht sowie
mit effizienter Heizung und effek-
tiver Wärmedämmung geplant“,
so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im
Untergeschoss des Hauses kann
zum Beispiel für eine Wellnes-
soase oder für ein Homeoffice
selbst genutzt oder aber für eine
separate Wohneinheit verwendet
werden. Eine Einliegerwohnung
dient beizeiten etwa dem heran-
wachsenden Nachwuchs als Start-
hilfe; oder sie vergrößert durch
Mieteinnahmen das Einkommen
und die Altersvorsorge; nicht
zuletzt bietet sie Flexibilität für
das eigene Wohnen im Alter. „Mit
separatem Eingang und Terrasse
sowie einer barrierefreien We-
geführung ausgestattet, eignet
sich die Souterrainwohnung ide-
al für die besten Jahre in den
eigenen vier Wänden“, merkt
Kunz an. „Die darüberliegende

Haupt-Wohneinheit kann nach
Möglichkeit familienintern be-
wohnt werden, um sich nach Art
eines typischen Mehrgeneratio-
nenhauses bestmöglich gegen-
seitig zu unterstützen. Das ist
eine Vorstellung, die bei vielen
Baufamilien gut ankommt.“ Eine
andere Möglichkeit ist, die Woh-
nung eines Tages für eine häusli-
che Pflegekraft zu nutzen. Oder
aber sie wird vermietet und hilft
auf diese Weise dabei, die Rente
aufzubessern. „Richtig geplant
trägt ein Eigenheim mit Keller in
doppelter Hinsicht zur attrakti-
ven Altersvorsorge bei: Statt
Miete zu zahlen, werden Miet-
einnahmen generiert“, so Kunz,
der Fachbauleiter Kellerbau für
Weiss Holzhausbau und Haus-
technik ist.
Die Kosten für ein unterkellertes
Haus liegen ungefähr 20 Prozent
höher als bei einem Haus ohne

Keller. Die Wohnfläche vergrößert
sich jedoch um beachtliche 40 Pro-
zent. Je nach Topografie und Stra-
ßenführung kann der Keller mit
ebenerdiger Anbindung zum hang-
seitigen Garten des Grundstücks
ausgestattet sein. In einer Sou-
terrainwohnung kann hier durch
große Fenster und Türen reichlich
Sonnenlicht ins Innere des Wohn-
bereichs strömen und eine barri-
erefreie Terrasse leicht zugäng-
lich positioniert werden. Eine Al-
ternative hierzu ist ein sogenann-
ter Lichthof, der beispielsweise
über eine Rampe barrierefrei er-
schlossen werden kann. In die
bergseitigen Räume des Kellers
können Sonnenlicht und frische
Luft etwa durch Lichtschächte ge-
langen. Schlaf- und Badezimmer
sind in diesem Bereich der Woh-
nung sinnvoll platziert und blei-
ben an heißen Sommertagen
vergleichsweise kühl. GÜF/FT
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Richtig Lüften auch im Winter

Fenster, die geschlossen und geöffnet FreudeFenster, die geschlossen und geöffnet FreudeFenster, die geschlossen und geöffnet FreudeFenster, die geschlossen und geöffnet FreudeFenster, die geschlossen und geöffnet Freude
machen. Bildquelle: GEALANmachen. Bildquelle: GEALANmachen. Bildquelle: GEALANmachen. Bildquelle: GEALANmachen. Bildquelle: GEALAN

Auch in Zeiten des notwendigen
Energiesparens gilt: Richtiges Lüf-
ten ist für Haus und Wohnung und
damit auch für die eigene Gesund-
heit elementar. Denn richtiges Lüf-
ten fördert die Sauerstoffzufuhr und
verhindert Schimmelbildung. Wor-
auf es dabei ankommt, weiß der
Verband Fenster und Fassade (VFF).
Wohlige Wärme und notwendiges
Energiesparen im Winter müssen
kein Widerspruch sein, im Gegen-
teil: Im gut gedämmten Zuhause
mit modernen Fenstern und Türen
hilft richtiges Lüften, um hohen
Energiepreisen auch bei niedri-
gen Temperaturen ein Schnipp-
chen zu schlagen. Eine wichtige
Grundregel dabei lautet: Keine
Dauerlüftung über gekippte Fens-
ter. Denn dann kühlen die Wände
aus, der Heizbedarf steigt unnö-
tig. Außerdem kommt es bei solch
Dauerlüftung über gekippte Fens-
ter häufig zu Tauwasser, das den
zu Recht gefürchteten Schimmel-
pilzen erst so richtig auf die Sprün-
ge hilft. „Viel besser ist deshalb
Stoßlüften für einige Minuten. Bei
diesem kurzen und intensiven Lüf-
ten wird die Luft rasch und gründ-
lich ausgetauscht und die Wände
kühlen nicht aus“, erläutert VFF-
Geschäftsführer Frank Lange.
Ganz wichtig ist auch: Im Winter
beim Lüften nicht vergessen, zuvor
die Thermostate herunterzudre-
hen, um Energieverschwendung zu
vermeiden. Und wird nach dem
Lüften geheizt, so sollten keine
Gardinen oder Vorhänge vor den

Heizkörpern hän-
gen, damit sich die
Wärme möglichst
gut im Raum aus-
breiten kann. „Be-
folgt man diese drei
einfachen Regeln, so
lässt sich im Sinne
eines guten Raum-
klimas schon sehr
viel bewirken“, be-
tont Lange.
Feuchtigkeit perFeuchtigkeit perFeuchtigkeit perFeuchtigkeit perFeuchtigkeit per
Messung im BlickMessung im BlickMessung im BlickMessung im BlickMessung im Blick
behaltenbehaltenbehaltenbehaltenbehalten
Richtschnur fürs
gute Raumklima und
damit fürs richtige
Lüften sollte stets
sein, die natürliche
und durch Körper,
Kochen oder Du-

schen ins Haus gelangende Feuch-
tigkeit zu reduzieren. Wenn man
rein „nach Gefühl“ lüftet, reicht
das für ein Optimum an Wärmever-
sorgung und Luftzufuhr aber meist
nicht aus. Deshalb empfiehlt sich
objektive Unterstützung. Diese Hil-
fe leistet ein Hygrometer, das ist
ein Gerät zur Bestimmung der Luft-
feuchte. Solche Hygrometer sind
kostengünstig im Fachhandel oder
auch im Internet zu erwerben. Da-
mit ist richtiges Lüften ein Kinder-
spiel. Angebracht werden sollten
die Hygrometer zumindest in po-
tenziell eher feuchten Räumen wie
Küchen und Bädern, im Schlafzim-
mer und dort, wo Wäsche getrock-
net wird. Gibt es eine Möglichkeit
die Wäsche außerhalb der Woh-
nung zu trocknen, so sollte sie un-
bedingt genutzt werden. Unabhän-
gig von der Räumlichkeit gilt stets:
„Zeigt der Hygrometer eine relati-
ve Luftfeuchte von 70 Prozent oder
mehr an, sollte eine Stoßlüftung
erfolgen, bis ca. 40 Prozent Luft-
feuchte erreicht sind“, erläutert
Fensterexperte Lange.
Kleine nützliche Technik-Helfer
bieten sich auch an, um soge-
nannte Wärmebrücken zu erken-
nen. Dort ist es, anders als man
vermuten mag, nicht besonders
warm, sondern kühler, denn über
Wärmebrücken wird die Wärme
leichter nach außen geführt. Er-
kennen lassen sich diese für wie-
derholten Schimmel anfälligen
Fassadenteile an einer niedrigen
Wandtemperatur von weniger als

15 Grad Celsius. Die Temperatur
zeigt ein Oberflächenthermome-
ter verlässlich an. Die überschau-
bare Investition in Oberflächen-
thermometer lohnt sich im Inter-
esse der Wohngesundheit und um
die eigenen vier Wände zu schüt-
zen. Denn ist der Schimmel einmal
da, hält er sich oft hartnäckig.
Vorbeugen lässt sich den uner-
wünschten Wärmebrücken durch
gutes Lüften und Heizen oder
durch eine Dämmung von außen.
Vor zu hoher Luftfeuchtigkeit
schützen auch Fensterfalzlüfter.
Diese lassen sich nachträglich in
den Fensterrahmen einbauen. Das
geht bei vielen Fenstern sehr ein-
fach, sollte jedoch nicht ohne Ab-
sprache mit einem Fachbetrieb
erfolgen. „Fensterfalzlüfter sor-
gen für eine kontinuierliche Luft-
zufuhr, können die Stoßlüftung
aber keinesfalls ersetzen“, hebt
Frank Lange hervor. Beim Fens-
tertausch sollten Fensterfalzlüfter
eingebaut werden, empfiehlt er.
Fenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägen
Für eine Optimierung von Raum-
klima und Energiebilanz ist ein
Fenstertausch häufig das beste
Mittel. Zu bedenken ist aber auch:
Beim Fenstertausch ändert sich die
Bauphysik. Eine genaue Lüftungs-
und Einbauplanung mit neuen
Fenstern ist deshalb notwendig.
Dazu gehört, die gesamte Gebäu-

dehülle mit in die Erneuerung der
Fenster einzubeziehen. Werden die
Fenster in Altbauten mit eher
schwachem Wärmeschutz erneu-
ert, muss immer auch an das um-
gebende Mauerwerk gedacht wer-
den. So muss bei einem U-Wert
der Wand oberhalb von 1,0 W/m²K
beim Fenstertausch auf die richti-
ge Montageausbildung in der Fens-
terleibung geachtet werden. Das
beugt Tauwasser und Schimmel-
bildung vor. Auch mit neuen Fens-
tern muss gut gelüftet werden.
„Ganz wichtig zu wissen: Die rich-
tig bemessene Luftmenge zur hy-
gienischen Wohnraumlüftung fällt
viel geringer aus als diejenige, die
über zugige alte Fenster undefi-
niert ins Haus gelangt. Frischluft
und Energiesparen sind also zwei
Seiten derselben Medaille“, be-
tont VFF-Geschäftsführer Lange ab-
schließend.
Weitere Informationen auch zu
den vielfältigen Fördermöglich-
keiten einer Fenstersanierung fin-
den Sie unter fenster-können-
mehr.de (VFF)



Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe – 14. Januar 2023 – Woche 2 – Nr. 1 – www.mitteilungsblatt-inden-langerwehe.de28

Apotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in Langerwehe
SSamstag, 14. JanuarSSamstag, 14. JanuarSSamstag, 14. JanuarSSamstag, 14. JanuarSSamstag, 14. Januar

Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Roelsdorf), +49242161190

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt
Apotheke Huppertz e.K.Apotheke Huppertz e.K.Apotheke Huppertz e.K.Apotheke Huppertz e.K.Apotheke Huppertz e.K.
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Montag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Dienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. Januar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Mittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Donnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. Januar
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Apotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in Inden
Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar

Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Montag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. Januar
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Dienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. Januar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Mittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Donnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. Januar
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln), 02428 94940

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Gressenicher Str. 1b, 52224 Stolberg (Mausbach), 02402/71785

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Zehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-Apotheke
Zehnthofstr. 58, 52349 Düren, 02421/13566

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich), 02421/968800

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

(Angaben ohne Gewähr)
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Ärztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie
sich an die Arztrufzentrale, die zu
erreichen ist unter:
Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117

Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht
13 bis 7.30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend
7.30 bis 7.30 Uhr
Silvester/Rosenmontag
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Notfallpraxis Roonstr. 30,
52351 Düren (vor dem Kranken-
haus Düren)
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do
19 bis 22 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht
13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend
8 bis 22 Uhr
Silvester/Rosenmontag
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.

Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
und Freitagund Freitagund Freitagund Freitagund Freitag
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
für den Fall, dass der behandeln-
de Arzt nicht erreichbar ist, heute
18 bis Morgen 8 Uhr.
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-
ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 10 bis 12 Uhr
und von 16 bis 18 Uhr.

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird
durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von der
Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, un-
terscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung

Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher Notdienst
Zentrale Tierärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 41
Sonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversor-
gung gibt der automatische An-
rufbeantworter
(Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) Auskunft.

Abwasserentsorgung
Langerwehe
Bei Störungen der Abwasserent-
sorgung wenden Sie sich bitte an
die
Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel.: 0 24 21 / 55 90

Erdgasversorgung:
EWVEWVEWVEWVEWV-Versorgung-Störmeldestelle
- immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)

Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)

Pflegeberatung
Beratung und Information rund um
die Pflege erfolgt trägerunabhän-
gig,  kostenlos, neutral bei der
Pflegeberatungsstelle des Kreises
Düren.
Tel.: 0 24 21 / 22-12 03
Fax: 0 24 21 / 22-25 96
Internet: Kreis-Dueren.de

des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.01.2023 um 10 Uhr23.01.2023 um 10 Uhr23.01.2023 um 10 Uhr23.01.2023 um 10 Uhr23.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

TierfelleTierfelleTierfelleTierfelleTierfelle
Aus Island; Fell v. Islandpferd
m.Schweif+Mähne, dunkelbraun.
4Schafs-, Pony-, Hirsch-, Wildschwein-,
Ziegenfell zu verkaufen.
Telf. 02422/502044

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Wir kaufenWir kaufenWir kaufenWir kaufenWir kaufen
Schrottfahrzeuge  +  Altfahrzeuge für
TV- Action Serie. Zahlen Höchstpreise.
Tel. 0157 / 72396394
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

HaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfe
nach Nörvenich Rath gesucht, 15€/h.
2 Pers Hsh – 4 h die Woche, Minijob,
nur angemeldet. 02426/5768

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabri-
kate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
Nörv.-Rommelsheim,
www.weidgang.de

ReisenReisenReisenReisenReisen
SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien

wwwwwwwwwwwwwww.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.de.de.de.de.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

PutzfeePutzfeePutzfeePutzfeePutzfee
zuverlässig, deutschsprachig in
Nörvenich-Dorweiler für 4-5 Std. wö-
chentlich oder 14-tägig nach Verein-
barung gesucht. 0175/2590180

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:

komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Vom Fan zum Verkaufsprofi
Direktvertrieb bietet zahlreiche Chancen für den Berufseinstieg und Nebenerwerb

So wird kaufen zum Erlebnis: BeiSo wird kaufen zum Erlebnis: BeiSo wird kaufen zum Erlebnis: BeiSo wird kaufen zum Erlebnis: BeiSo wird kaufen zum Erlebnis: Bei
Produktpräsentationen zu HauseProduktpräsentationen zu HauseProduktpräsentationen zu HauseProduktpräsentationen zu HauseProduktpräsentationen zu Hause
kann man in Ruhe alles ausprobie-kann man in Ruhe alles ausprobie-kann man in Ruhe alles ausprobie-kann man in Ruhe alles ausprobie-kann man in Ruhe alles ausprobie-
ren. Foto: djd/BDD/Vorwerkren. Foto: djd/BDD/Vorwerkren. Foto: djd/BDD/Vorwerkren. Foto: djd/BDD/Vorwerkren. Foto: djd/BDD/Vorwerk

Wer von einem Produkt selbst rund-
um überzeugt ist, kann es umso
erfolgreicher auch anderen anbie-
ten. Der Weg vom Fan zum aktiven
Vertriebspartner ist oft nicht weit.
Die Begeisterung für das Produkt,
Sympathie für das Unternehmen
und attraktive Verdienstmöglich-
keiten sind die drei wichtigsten
Gründe für einen Einstieg in den
Direktvertrieb. Zu diesem Ergebnis
kommt eine aktuelle Marktstudie
der Universität Mannheim. Weitere
Erkenntnisse: Der Direktvertrieb hat
sich als krisenfest erwiesen, schrei-
tet bei der Digitalisierung voran und
bietet somit attraktive Einstiegs-
chancen gerade auch für Branchen-
neulinge.
Attraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als Nebenerwerb
Während die Zahl der Vertriebs-
partner von 932.000 in Vorjahr auf
911.000 in 2020 leicht zurückging,
ist im selben Zeitraum der Umsatz
mit Kosmetik, Mode, Haushaltsge-
räten und mehr von 18,55 auf 18,72
Milliarden Euro gestiegen. „Gera-
de in diesen Zeiten wissen Verbrau-
cher eine persönliche Beratung
besonders zu schätzen“, erläutert
Prof. Dr. Florian Kraus, der Leiter
der Studie. „Somit erhöhten sich
auch die Einnahmen der zumeist
nebenberuflich Tätigen.“ Als Zusatz-
verdienst oder auch zum Wieder-
einstieg nach einer Kinderpause
eignen sich die Tätigkeiten im Di-
rektvertrieb besonders. Schließlich
können die Vertriebsprofis ihre Zeit
vollkommen frei und flexibel eintei-
len - gute Voraussetzungen, um

Beruf und Familie miteinander in
Einklang zu bringen. In einer Selbst-
verpflichtung bekennen sich etwa
die Mitgliedsunternehmen des Bun-
desverbandes Direktvertrieb
Deutschland e. V. zu einheitlichen
Standards. Dazu zählt unter ande-
rem, dass sie nicht verkaufte Wa-
ren zurücknehmen. Für Einsteiger
bieten die Unternehmen umfassen-
de Schulungen, finanzielle Risiken
gehen sie trotz der Selbstständig-
keit nicht ein.
Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales VVVVVerkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im TTTTTrendrendrendrendrend

Aus der Anforderung des Abstand-
haltens hat die Branche eine Tu-
gend gemacht, berichten die Auto-
ren der Marktstudie weiter. Wenn
persönliche Kontakte reduziert wer-
den, sind Produktpräsentationen
zum Beispiel per Webcam eine er-
folgreiche Alternative. Die eigene
Küche oder das Wohnzimmer wer-
den zur Verkaufsbühne, die Ver-
triebspartner können ihre Tätigkeit
somit noch flexibler ausüben. Unter
www.direktvertrieb.de gibt es mehr
Details und die Möglichkeit, sich

über die verschiedenen Einstiegs-
chancen zu informieren. Auch bei
der Gewinnung von Mitarbeitern
sowie deren Schulung hat die virtu-
elle Welt an Bedeutung gewonnen.
Ein weiterer Trend: Nachhaltigkeit
wird immer wichtiger für die Bran-
che. In der aktuellen Marktstudie
geben 91 Prozent der befragten Un-
ternehmen an, sich bereits mit die-
sem Thema zu beschäftigen, von
den Produkten selbst bis hin zur
nachhaltigen Optimierung von Ver-
packungen. (djd)
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INFLATION. ZINSEN.
IMMOBILIENBLASE.
BESONDERS HEUTZU-
TAGE IST EIN
IMMOBILIENMAKLER
IMMENS WICHTIG.
Wir kennen den Immobilienmarkt in der
Gemeinde Inden und der Region.
Dem hohen Anstieg der Immobilienpreise in den vergangenen Jah-
ren folgten gegen Ende letzten Jahres erhöhte Zinsen; besonders der
Krieg in der Ukraine, der für Preissprünge bei Erdgas und Rohöl
sorgte, beflügelt die Inflation und somit die Zinsen für Hypotheken-
darlehen. Kaufinteressenten besitzen aktuell eine niedrigere Kauf-
kraft durch erschwerte Finanzierungsprozesse.
Eine professionelle Marktwerteinschätzung ist für Ihren erfolgrei-
chen und rechtssicheren Immobilienverkauf unabdingbar.
Ihre Immobilie ist häufig Ihr finanziell größter Vermögenswert, aber
oft sind die Erinnerungen und besonders Emotionen, mit denen Sie
Ihr Eigenheim verbinden, noch wichtiger.
Seit 2009 arbeitet 5Plus Immobilien Heinrichs und Seit 2009 arbeitet 5Plus Immobilien Heinrichs und Seit 2009 arbeitet 5Plus Immobilien Heinrichs und Seit 2009 arbeitet 5Plus Immobilien Heinrichs und Seit 2009 arbeitet 5Plus Immobilien Heinrichs und TTTTTeam in deream in deream in deream in deream in der
Gemeinde Inden und der RegionGemeinde Inden und der RegionGemeinde Inden und der RegionGemeinde Inden und der RegionGemeinde Inden und der Region und genießt ein sehr hohes Maß an
Vertrauen im Kunden- und Partnerkreis. Mit Leidenschaft, Fairness,
Transparenz und der nötigen Service-Qualität ist unser Ziel stets der
bestmögliche Verkaufspreis, sodass dieser auch dem emotionalen
Wert gerecht wird.
Vertrauen Sie uns. Ihrem Immobilienmakler vor Ort. Unsere DEKRA-Vertrauen Sie uns. Ihrem Immobilienmakler vor Ort. Unsere DEKRA-Vertrauen Sie uns. Ihrem Immobilienmakler vor Ort. Unsere DEKRA-Vertrauen Sie uns. Ihrem Immobilienmakler vor Ort. Unsere DEKRA-Vertrauen Sie uns. Ihrem Immobilienmakler vor Ort. Unsere DEKRA-
zertifizierten Immobilienmaklerzertifizierten Immobilienmaklerzertifizierten Immobilienmaklerzertifizierten Immobilienmaklerzertifizierten Immobilienmakler ermitteln den marktgerechten Wert
Ihrer Immobilie kostenlos und unverbindlich vor Ortkostenlos und unverbindlich vor Ortkostenlos und unverbindlich vor Ortkostenlos und unverbindlich vor Ortkostenlos und unverbindlich vor Ort - wir beraten Sie
persönlich und umfassend rund um den komplexen Ablauf eines
Immobilienverkaufs. Als mit der Gemeinde tief verwurzelte Immobi-
lienexperten beurteilen wir Ihre Immobilie aus einer neutralen Pers-
pektive heraus und erkennen zeitnah elementares Potenzial, das
den komplexen Verkaufsprozess in der heutigen Zeit effizient för-
dert. Durch unseren täglichen Austausch mit Immobilienbegutach-
tern, Architekten, Bausachverständigen sowie renommierten Hand-
werkern aus unserem riesigen Partnernetzwerk wissen wir genau,
den bestmöglichen Verkaufspreis für Ihre Immobilie zu erzielen.
Wir betreuen aktuell mehr als 600 aktive und bereits bonitätsge-600 aktive und bereits bonitätsge-600 aktive und bereits bonitätsge-600 aktive und bereits bonitätsge-600 aktive und bereits bonitätsge-
prüfte Kaufinteressentenprüfte Kaufinteressentenprüfte Kaufinteressentenprüfte Kaufinteressentenprüfte Kaufinteressenten, die uns Ihre Immobiliensuche anvertraut
haben und möglicherweise auf der Suche nach genau Ihrer Immobi-
lie sind.
Wir freuen uns auf Sie. Von Mensch zu Mensch auf Augenhöhe.
(mos)


